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Gemeinderat.
Aeschlußprolokoll

der öffentlichen Sitzung vom S4 März ISS2
Borsitzender: Bgm. Reumann.
I.  u . 2 . Mitteilungen.
3 . Eingebrachter Antrag.

Berichterstatter VB. Emmerling:
4.  P . Z , 3126 , P . 1. Für die Beschaffung von Kessel¬

wagen und Eiscnsässern für den Versand der Benzolprodukte
wird en Kredit von 29,600.000 X genehmigt Die Kosten sind
im Jnvestitionswirtschaftsplane der städtischen Gaswerke  für
das Jahr 1922 vorgesehen.

S P . Z. 3127, P . 2. Für die Gasrohrlegung  und
die Ausführung der Beleuchtungsanlagein der Hirschstcttener»
straße im 21. Bezirke wird ein Zuschußkredit von 6,300.000 X
genehmigt und auf den für 1922 für Neuherstellungen am
Hauptrohrnetze genehmigten JnvestitionSk.edit verwiesen.

E P . Z . 3130, P . 3. Dem Brau Hause  der Stadt
Wien wird zu dem mit Gemeinderatsbeschluß vom 3. August
1921, P . Z. 8745, für den Einbau eines SchwadenkondcnsatorS
im S .rdhause bewilligten, im Jnvestitionswirtschaftsplanedes
Brauhauses für das zweite Halbjahr 1921 bedeckten Betrage
von 980.000 X ein aus den Betriebseinnahmen zu bedeckender
Zuschußkredit von 900.000 X bewilligt.

7 P . Z. 3131, P 4. Dem Brauhause  der Stadt
Wien wird zu dem mit GtadlsenatSbeschtussevom 2. März 1921,
P . Z 2747 und vom 30. August 1921, P . Z. 9955, beziehungs¬
weise Gemeiuderatsbeschlnßvom 30. September 1921, P . Z. 9955,
für die bauliche Ausgestaltung der B erniederlage>m Baum¬
gartner Kasino genehmigte» Betrage von I .OOO.OÜOX ein aus
den Betriebseinnahmen zu bedeckender Zuschuhkredit in der Höhe
von 1,800.000 X bewilligt.

8 . P . Z. 3132, P . 5. Der Ankauf von 3 Stück Stahl-
gußsteuzungen und Kleinmateriale sür fünf Weichen für Lager¬
hauszwecke  wird mit drm aus laufenden Betriebsmitteln
bedeckten Erfordernisse von 1,000.000 X genehmigt.

S P . Z. 3134, P . 7. Die Mehrkosten von 3,450.000 X
gegenüber dem mit dem Gemeinderatsbeschlusse vom 20. Mai 1921,
P . Z. 5577, genehmigten Kostenbeträge von 1,300.000 X für
die Verlängerung des Emkettenelcvators im Magazine X der
Lagerhäuser  der Stadt Wien werden genehmigt und sind
aus den Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu decken.

10 P . Z. 3140, P . 10. Für den Ausbau der Schlacken«
sörderanlage deS Kraft werkesEngerth st raße  wird die
Anschaffung einer Greiferlaufkatze samt den zugehörigen Eisen¬
konstruktionen, ferner die Durchführung der nötigen baulichen
Abänderungen genehmigt; die hierauf entfallenden Beträge von
10.000.000 X, beziehungsweise 8,000.000 X werden bewilligt,
wovon der elftere Betrag hinsichtlich seiner Bedeckung auf die
im Jnvestitionswirtschaftsplane für das Jahr 1922 unter
Post 4/II „Ausbau der Schlackenförderung" vorgesehene Summe,
der letztere auf die laufenden Betriebsmitteln verwiesen wird.

II . P . Z. 3141, P . 11. Für die Anschaffung von 32 Stück
Drchstromtrockentransformatoren 5000/220 Volt und 10 Stück
Wechfelstromtrockentransformatoren 1950/105 Volt für das
Wiener Netz der städtischen Elektrizitätswerke  wird ein
Sachkcedit von 120,000.000 X genehmigt, welcher vorläufig aus
Betriebsmitteln zu decken und nach Maßgabe des im laufenden
Jahre erfolgenden Einbaues von Transformatoren in das Leitungs¬
netz aus dem im Wirtschafisplane für das VerwaltungSjahr 1922
unter Gruppe ^ /IV vorgesehenen Betrage von 257,000.000 X
rückzuerstatten sein wird.

IS . P . Z. 3153, P . 13. Für die Errichtung einer explostonS-
sicheren Einlagerung von Benzin für die Braunkohlen-Bergbau-
gewerkschaftZillingdorfwird ein Nachtragskredit von1,300.000X
bewilligt und die Bedeckung dieses Betrages auf die laufenden
Betriebsmittel verwiesen.

I » . P Z . 2819, P . 14.
I. Die im 8 4. Punkte 6 bis 10, K8, Punkte1 bis S und 7.

8 10 Punkt 10, 8 16, Punkte3 bis 11 und ß 22. Punkt» des
OrganisationSftatuteS für die städtischen Unter¬
nehmungen  der Gemeinde Wien festgesetzten ziffernmäßigen
Grenzen der Zuständigkeit einzelner Gemeindcorgane werden wie
folgt erhöht:

Zuständigkeit de« SemeinderateS:  Erwerbung unbeweglicher Güter
und gleichgestellter Rechte bei einem Kaufpreise über 5,000 .000 K, Veräußerung
und Verpfändung unbeweglicher Bermvgknfchastcn im Werte von mehr als
1,500 000 X, Genehmigung von Anschaffungen und Herstellungen mit einem
Erfordernisse von mehr als 25,000 000 X mit Ausschluß der Ankaufes von
Roh - und Betriebsstoffen für den laufenden Bedarf , Abschluß und Auflösung
aller nicht in den Rahmen deS normalen Geschäftsbetriebes fallenden Verträge,
wenn das Entgelt einmalig mehr als 50,000 .000 X oder jährlich mehr als
5.000 .000 X beträgt oder die Dauer de- Vertrages 10 Jahre übersteigt, außer¬
dem die Aufnahme von Darlehen , Nachsicht von Mängelersätzen von mehr als
1,250 000 X;

Zuständigkeit der Stadtsenate » : Ankauf von Roh - und Betriebs¬stoffen für den laufenden Betrieb , soferne sie den voraussichtlichen Bedarf von
drei Jahren überschreiten, und Genehmigung von sonstigen Anschaffungen und
Herstellungen, wenn sie da» Erfordernis von >5,000 .000 X übersteigen, Verkauf
von BetriebSerzeugniffen, wenn sich die Lieferungspflicht auf mehr al» sechs
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Jahre erstreckt, und Genehmigung sonstiger Veräußerungen , wenn der Gegen-
wert den Betrag von 25,000 .000 X übersteigt , Abschreibung einer uneinbring.
lichen Forderung Uber 1,250 .000 8 , Nachsicht einer Forderung über 1,250 000 X,
Abschluß einer Vergleiche - , wenn der Wert de» aufgegebenen oder anerkannten
Anspruches mehr al - 5,000 .000 X «der bei fortlaufenden Leistungen mehr als
jährlich 1,500,000 X beträgt , Bewilligung von Remunerationen und Aushilfen
über 10 .000 X , von Vorschüssen über 50,000 X , Bewilligung höherer JahrcS-
bezüge als für vertragsmäßig Anzustellende 600 .000 X;

Zuständigkeit de» amt - führenden « tadtrateS:  Genehmigung
der Aufnahme und Entlastung vertragsmäßig Angestellter mit einem Jahre »-
bezug « von mehr als 600 000 X;

Zuständigkeit des GemeinderatSauSschusseS:  Erwerbung un-
beweglicher Güter oder gleichgestellter Rechte, wenn der Kaufpreis oder Tausch¬
wert 500 .000 X übersteigt , Veräußerung oder Verpfändung unbeweglicher
Güter bi» zum Werte von 1,500 .000 X , und die Genehmigung von sonstigen
Anschaffungen und Herstellungen , wenn sie da- Erfordernis von 5,000 .000 X
übersteigen , und die Genehmigung anderer Veräußerungen , wenn der Gegen¬
wert den Betrog von 2,000 .000 X übersteigt ; Abschluß und Auflösung aller
sonstigen nicht in den Rahmen des normalen Geschäftsbetriebes fallenden Ver¬
träge , wenn das bedungene Entgelt jährlich den Betrag von 1,500 .000 X oder
die Dauer de» Vertrages fünf Jahre übersteigt , Abschreibung einer uneinbring¬
lichen Forderung über 10 .000 X , Nachsicht von Forderungen bis zum Be¬
trage von 1,250 .000 X , Abschluß eine» Vergleiches , wenn der Wert des auf¬
gegebenen oder anerkannten Anspruches mehr als 1,500 .000 X beträgt oder
wenn fortlaufende Leistungen vereinbart werden ; sofern sich aber solche
Leistungen auf eine Haftpflicht gründen , nur dann , wenn die Leistung mehr
al- 500 .000 X beträgt , Nachsicht von Mängelersätzen bis zum Betrage von
1.250 .000 X;

Zuständigkeit der D i r e k t i o n e n : . . . die Bewilligung von Remune-
rationen und Aushilfen bis zum Betrage von 10 .000 X , im Nahmen deS im
Wirtschaftsplane vorgesehenen Ansatzes , von Vorschüssen bis zum Betrage von
50 .000 X.

3 . Im § 4, Punkt 6 , § 8, Punkt 1 und 8 16 , Punkt K wird
nach den Worten : „Genehmigung von (sonstigen) Anschaffungen und
Herstellungen " eingeschaltet : „ — ausgenommen für die Instand¬
haltung der Baulichkeiten und Betriebsmittel — " .

8. Im § 32 hat Punkt 2 zu lauten : „Die Anschaffung von
Roh - und Betriebsstoffen für den laufenden Betrieb sowie An¬
schaffungen und Herstellungen für die Instandhaltung der Baulich¬
keiten und Betriebsmittel , insolange die verfügbaren eigenen Mittel
der Unternehmung auSreichen, und die Veräußerung der BetriebS-
erzeugnifle."

Berichterstatter GR . Jser:
14 . P . Z. 3123 , P . 15. Die Kat.-Parz. 878 und 879/2,

Katastralgemeinde Aspern , werden aus dem Kletngartenteilgebiete
Nr . 19 auSgeschieden und in da - Siedlungsteilgebiet
Nr . 43 etnbezogen . Die genaue Abgrenzung der für Siedlungs¬
zwecke zu widmenden Grundflächen , insbesondere die Abgrenzung
gegen den Baumbestand auf Kat .-Parz . 879/1 wird anläßlich
der Genehmigung der Baulinien und des Stedlungsplanes zu
erfolgen haben . Die nach Maßgabe der Abgrenzung des
Siedlungsgebietes für Siedlungszwecke geeigneten Teile der
Kat .-Parz . 878 werden nach Auflösung des laufenden Pacht¬
vertrages der „Gemeinnützigen SiedlungSgenossenschaft des
Reich - verbande - für Siedlungen der öffentlichen Angestellten
und Pensionisten " , Wien , 3 . Prinz Tugenstraße 3 , zugewiesen.

15 . P . Z . 3142 , P . 16 . 1. Die Gemeinde Wien , erklärt
sich bereit , auf den in der Siedlungszone 38 liegenden und der
Gemeinde Wien gehörigen Kat .-Parz . 1075/1 , Einl .-Z . 108,
Kat .-Parz . 1075/2 , Einl .-Z . 503 , Kat .-Parz . 1075/3 , Einl .-Z.
840 , Kat .-Parz . 1075/4 , Einl .-Z . 896 , Kat .-Parz . 1074 , Eint .-
Z . 108 , Kat .-Parz . 1078 , Einl .-Z . 932 . Kat .-Parz . 1079 , Ein !.-
Z . 132 , Kat .-Parz . 1073/1 , Einl .-Z . 104 , alle inneltegend im
Grundbuch Kagran , in einem künftigen Zeitpunkte unter den
von der Gemeinde Wien näher festzusetzrnden Bedingungen für
die Siedlungsgenossenschaft „Aus eigener Kraft " ein Baurecht
zu bestellen . 2 . Uni der Genossenschaft „Aus eigener Kraft " die
Vornahme der technischen Vorarbeiten für ihr Siedlungsvorhaben
zu ermöglichen , werden ihr bis zum Abschlüsse des Baurechts-
vertrage » die genannten Grundflächen unter den für die Ver¬
pachtung von Gemeindegrund bestehenden allgemeinen und unter
den besonderen , von der M .Abt . 45 festzusetzrnden Pacht-
bedingniffen mit der Bedingung verpachtet , daß sie spätesten»
6 Monat « nach ihrer Verständigung von diesem Gemeinderats-
beschluffe den Verbauungsplan , dir Haustypenpläne und das

Bauprogamm der M .Abt . 18 a vorlegt . Die Nichteinhaltung
dieser Frist bildet einen triftigen Kündigungsgrund.

16. P . Z . 3143 , P . 17. 1. Die Gemeinde Wien erklärt
sich bereit , auf den Kat .-Parz . 264/1 und 266/1 , beide inne¬
liegend in der Einl .-Z . 376 Grundbuch Rodau und der Gemeinde
Wien gehörig , mit Ausnahme jener Fläche , die an Frau Fanny
Zyhlarz im Ausmaße von zirka 600 rr? verpachtet ist, in einem
künftigen Zeitpunkte unter den von der Gemeinde Wien näher
festzusctzenden Bedingungen ein Baurecht  für die gemeinnützige
KleingartensiedlungSgenossenschaft „AltmannSdorf -Hctzendorf"
Filiale Rodaun zu bestellen . 2 . Um der Genossenschaft „Alt¬
mannsdorf -Hetzendorf " die Vornahme der technischen Vorarbeiten
für ihr Siedlungsvorhaben zu ermöglichen , werden ihr bis zum
Abschlüsse des VaurechtsvertrageS die genannten Grundflächen
unter Einhaltung der für die Verpachtung von Gemeindegrund
bestehenden allgemeinen und unter den besonderen von der
M .Abt . 45 festzusetzenden Pachtbedingnissen mit der Bedingung
verpachtet , daß sie spätestens 6 Monate nach ihrer Verständigung
von diesem Gemeinderatsbeschlusse den VerbauuugSplan , die
Haustypeupläne und das Bauprogramm der M .Abt . 18 a
vorlegt . Die Nichteinhaltung dieser Frist bildet einen triftigen
Kündigungsgrund -. 3 . Die Genossenschaft hat etwaige Ufer¬
sicherungen des Kaltenleutgebnerbaches und Aenderungen deS
Bachlaufes unbedingt bei der Verfassung des VerbauungSplanes
zu berücksichtigen.

IV . P . Z. 3144, P . 18. 1. Die Gemeinde Wien erklärt
sich bereit , auf dem Teil der ihr gehörigen Kat .-Parz . 506,
Einl .-Z . 209 Grundbuch Hütteldorf und 507/1 , Landtasel-
Einl .-Z . 203 der Siedlungszone 20 , auf welchem der städtische
Holz - und Materialplatz sich befindet , in einem künftigen Zeit¬
punkte unter den von der Gemeinde Wien näher festzüsetzenden
Bedingungen ein Baurecht  für die Siedtungsgenossenschaft
der städtischen Angestellten und Pensionisten „Neuland " und für
die Ein - und Mehrfamilienhäuserbaugenossenschaft zu bestellen,
und zwar so, daß die Flächen zu gleichen Teilen an die beiden
Genossenschaften aufgeteilt werden . 2 . Um diesen Genossenschaften
die Vornahme der technischen Vorarbeiten für ihr Siedlungs¬
vorhaben zu ermöglichen , wird ihnen bis zum Abschlüsse des
VaurechtsvertrageS die Grundfläche zu gleichen Teilen unter den
für die Verpachtung von Gemeindegrund bestehenden allgemeinen
und unter den besonderen von der M .Abt . 45 festzüsetzenden
Pachtbedingnrssen mit der Bedingung verpachtet , daß sie spätestens
sechs Monate nach ihrer Verständigung von diesem Gemeinde-
ratsbcschlusse den Verbauungsplan , die Haurtypenpläne und die
Bauprogramme der M .Abt . 18 a vorlegen . Die Nichteinhaltung
dieser Frist bildet einen triftigen Kündigungsgrund.

Berichterstatter GR . Schneider:
48 . P . Z . 3124 , P . 19. Für Materialuntersuchungen, die

in der städtischen Prüfungsanstalt für Baustoffe  vom
24 . Februar 1922 an beantragt werden , wird der folgende
erhöhte Gebührentarif genehmigt , und zwar Bestimmung der
Mahlfeinheit 1200 X . Bestimmung des Wasserzusatzes und
Erhärtungsbeginncs 1000 8 , Bestimmung des Raumgewinnes
800 X , Prüfung auf Konsistenz , Abbindezeit und Temperatur¬
erhöhung 2000 X, Bestimmung des spezifischen Gewichtes (Dichte)
800 X , Bestimmung des Gewichtsverlustes durch Glühen 800 X,
Bestimmung der Raumbeständigkeit nach 7 und 28 Tagen
Erhärtungsdauer 2000 X , Bestimmung der Festigkeit für jede
Mischung und Altersklasse auf Druck 4000 X , dasselbe auf
Zug 2400 X , vollständige Normenuntersuchung bei Wasser - und
gemischter Lagerung 16 .000 X , Bestimmung der Druckfestigkeit
von Betonwürfeln bis zu einer Kantenlänge von 20 cm für den
ersten Versuch 1200 X , für den zweiten Versuch 800 X , für
jeden weiteren Versuch 400 X , Barauslagcn der Prüfungsanstalt
(zum Beispiele für elektrischen Strom usw.) müssen gesondert ent¬
schädigt werden.

Berichterstatter VB . Emmerling:
1 » . P . Z . 3133 , P . 6 . Die Mehrkosten von 1,359 .360 X

und 3,203 .841 X gegenüber den mit dem Gemeinderatsbeschlusse
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vom 11. März 1921. P . Z. 3019, vom 20. Mai 1921, P . Z. 5576
und vom2. Dezember 1921, P . Z. 13218, genehmigten Beträgen
von zusammen 4,100.000 L und 5.200.000 L für die erste und
zweite Bauperiode der Stockwerksaufsttzung im Magazine I der
Lagerhäuser  der Stadt Wien werden genehmigt und sind
aus den Betriebsmittelnder Lagerhäuser zu decken.

SO. P . Z. 3138, P . 8. Für die Vorauslagen für den
Ausbau von Wasserkräften  wird für das zweite Halbjahr
1921 ein Nachtragskreditvon 3,250.000 L genehmigt. Für
Vorauslagen für den Ausbau von Wasserkraftwerken wird für
das Betriebsjahr 1922 ein Sachkredit von 13,400.000 L ge¬
nehmigt. Die Bedeckung dieses Kredites ist in dem genehmigten
Wirtschaftsplane für das Jahr 1922 vorgesehen.

Sli P . Z. 3139. P . 9. Für die Herstellung von Verteil¬
leitungen,Hausanschlüssenund Transformatorenanlagen im Wiener
Leitungsnetze der Elektrizitätswerke  wird ein Sachkredit
von 180,000.000 L genehmigt, welcher seine Bedeckung in dem
für das Geschäftsjahr 1922 unter Gruppe^./IV „Investitionen im
Wiener Leitungsnetze" vorgesehenen Betrage von 257,000.000 L
findet.

22 . P . Z. 3152, P . 12. Der Ankauf von zwei Stück
Burroughs selbstschreibenden Additionsmaschinen und zwei Stück
Komptometer für die städtischen Elektrizitätswerke  mit
dem Erfordernisse von rund 13,200.000 L wird genehmigt.

Berichterstatter GR. Schütz:
SS . P . Z. 3122, P. 20. 1. Für die verlängerte Heuberg¬

gasse in dem Teile zwischen der Winklergasse und dem neu
erbauten Glashause auf der Kat.-Parz. 538/1, Grundbuch Dörn¬
bach, wird die im Plane 2 des Stadtbauamtes M.Abt. 18,
Z . 1586/21, rot etngezeichnete und schraffierte Baulinie  ä . 8
6 1) L und k genehmigt und vorderhand eine Straßenbreite
von 6 w festgesetzt. 2. Längs der Baulinie sind die im Plane
durch grüne Färbung eingezeichneten5 m breiten Grundstreifen
dauernd unverbaut zu belassen, als Gärten auszugestalten und
mit einer gefälligen, die Durchsicht freilassenden Abfriednng gegen
die Straße zu zu versehen. 3. Die künftige Höhenlage der
Straße ist nach den im Plane rot eingeschriebenen Höhenzahlen
einzurichten. 4. Die Errichtung von zu Dreien gekuppelten Klein-
Häusern nach der Siedlungshaustype auf der Kat.-Parz . 539/1,
Einl.-Z . 32 Grundbuch Dornbach im 17. Bezirke wird unter
der Bedingung gestattet, daß an den beiderseitigen Grundgrenzen
gegen die Nachbarparzellen Seitenabständevon mindestens5 m
eingehalten werden und die Genossenschaft sich zur Erfüllung der
vom Stadtbauamte zu stellenden Bedingungen wegen Abtretung
des erforderlichen Straßengrundcs verpflichtet.

24 . P. Z. 2879, P . 21. Folgende auf Grund des
8 96 G.-V., beziehungsweise§ 7 des Organisattonsstatutes für
die städtischen Unternehmungen getroffene Verfügung wird nach¬
träglich genehmigt: I. Den aktiven Angestellten des Magistrates
einschließlich der dem Magistrate zugetriitrn Unternehmungs¬
angestellten und des Kontrollamtes, deren Bezüge mit Gemeinde¬
ratsbeschkuß vom 19. Juli 1921, P .Z. 8777 (Punkt 1 und 10).
geregelt wurden, den dem Gesetze vom 3. Juli 1919, L.-G.-Bl.
Nr. 193, unterstehenden Lehrpersonen, den Bediensteten der
städtischen Feuerwehr und den Angestellten der städtischen Unter¬
nehmungen, auf welche der Gemeinderatsbeschluß vom 3. August
1921, P . Z. 8790, Anwendung findet, ist, soferne sie ihre Be¬
züge im vorhinein erhalten, eine weitere Mrhrzahlung  für
den Monat März 1922 am 10. März 1922 flüssig zu machen,
deren Ausmaß für Ledige das Doppelte, für Verheiratete und
diesen gleichzuhaltende Angestellte das 3 2fache der um 500 L
vermehrten fchemamäßigen Bezüge beträgt. Angestellten der vor¬
erwähnten Art, die ihre Bezüge in Halbmonatsraten im nach¬
hinein erhalten, sind an diesem Tage drei Halbmonatslöhne
flüssig zu machen.

Desgleichen ist den von der Gemeinde Wien übernommenen
ehemaligen Angestellten des Landes Niederösterreich eine in
derselben Weise ermittelte Mrhrzahlung unvorgreiflich der end-

— Grmeinderat. — Ausschüße. 8L1

giltigen Ueberführung und mit dem Vorbehalte flüssig zu machen,
daß, falls bei der Ueberführung geringere als die gegenwärtigen
Gesamtbezüge festgesetzt werden, diese Mehrzahlung auf die zu
gewährende Ergänzungszulage angerechnet wird.

Die Mehrzahlung gebührt auch erkrankten Angestellten, welche
ihren Lohn (Gehalt) als Krankengeld fortbeziehen.

Voraussetzung für die Gewährung ist, daß der Angestellte
(die Lehrperson) am 1. März 1922 im aktiven Dienste gestanden
ist und sich am Auszahlungstagenoch im Dienste befindet oder
nach dem 1. März 1922 in den Ruhestand versetzt wurde. Wenn
der Angestellte(die Lehrperson) nach dem1. März 1922 gestorben
ist, so gebührt die Mrhrzahlung den Hinterbliebenen, soferne sie
Anspruch auf einen dauernden Versorgungsgenuß haben. Die
im März Aufgenommenen erhalten die Mehrzahlung in dem
ihrer tatsächlichen Dienstzeit entsprechenden Ausmaße.

Die im ersten Absätze nicht aufgezählten Angestellten erhalten,
soferne ihnen auf Grund der früheren Beschlüsse Mehrzahlungen
bewilligt wurden, gleichfalls eine nach obigen Grundsätzen zu
ermittelnde Mehrzahlung.

Bei den in die Krankenversicherung einbezogenen Angestellten
sind von der Mehrzahlung die Beiträge zur Krankenfürsorge¬
anstalt abzuziehen.

II. Die Auszahlung des Zuschusses aus Anlaß des Abbau¬
gesetzes für die im Gemeinderatsbeschlusfevom 13. Jänner 1922,
P . Z. 416, bezeichnet«» aktiven Angestellten für die Zeit vom
15. März bis einschließlich 31. März 1922 mit 1190 L , be¬
ziehungsweise für Schwerarbeiter mit 1700 L und für die
Pensionsparteieneinschließlich der aus dem Stande der Kollektiv¬
vertragsbediensteten für denselben Zeitraum mit dem Betrage
von 1190 L wird genehmigt.

HI. Das abzüglich des Bundesbeitrages auf die Gemeinde
Wien entfallende Erfordernis im beiläufigen Betrage vpn
183,300 000 L für die Mehrzahlung, von 10,410.000 L für
die Zuschüsse an die Aktiven und von 8,250000 L für die
Zuschüsse an die Pensionsparteienwird genehmigt und auf den
Reservefonds verwiesen.

SS . Besprechung des in der Sitzung am 17. März ein-
gebrachten Dringlichkeitsantrages des GR. Doppler.

SS . Dringlichkeitsantrag des GR. Haider  über
Aufnahmen bei den Straßenbahnen.

Beschkußprotokoll
der vertraulichen Sitzung vom S4 März ISSS.

Vorsitzender: Bgm. Reumann.
Berichterstatter GR. Richter:

1. P . Z . 2047. Dem Wiener kaufmännischen Gesangverein
wird anläßlich der Feier seines 60 jährigen Bestandes für seine
äußerst verdienstvolle Tätigkeit auf künstlerischem und humanitärem
Gebiete neuerlich die vollste Anerkennung und der Dank des
Gemeinderates ausgesprochen.

S . P. Z. 2351. Der schwedischen Roten Kreuzschwester
Elsa Brandström wird als Zeichen der Dankbarkeit für das auf¬
opferungsvolle und erfolgreiche Wirken zum Wohle der öster¬
reichischen Kriegsgefangenen in Sibirien die Eiserne Salvator¬
medaille der Stadt Wien ver liehen.

Ausschutz
für Wohlfahrtseinrichtungen, Jugendfürsorge und

Gesundheitswesen.
Bericht

über die Sitzung vom 15. März 1922.
Vorsitzende: Die GRe. Jorde und Rummelhardt.
Amtsf. StR . : Pros. Dr. Julius Tandler.
Anwesende: Die GRe. Adele Bartisal,  Rudolfine

Fleischner,  Dr . Aline Furtmüller,  Leopoldine Glöckel,
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Gohout , Dr . Grün . Grünfeld , Dr . Haas , Hedorser,
Mari«  Kram er , Dr . Alma Motzk o , Pan o s ch, P a ul itschke,
Schleifer , Amalie  Seidel , Marie Vejvoda und
Wawerka ; ferner Ob .StadtPhhs . Dr Böh m , die Ob .Mag .Re.
Dr . Hornek und Hofer,  die Mag .Re. Dr.  Krzisch und
Dr . Plank,  die Mag .Sekre. Dr.  Giller und Dr . Suttner
sowie Dr . Pick.

Entschuldigt : GR . Marie Bock.
Schriftführer : Mag .KzptSprkt . Dr . Brey mann.
Vorsitzender GR . Jorde  eröffnet die Sitzung . .

Berichterstatter StR . Prof . Dr . Tandler:
(AuSsch . Z . 328 , M .Abt . 8 , 14/128 .) 1 . DaS Zentralkinder¬

heim wird vom 1 . Mat 1S22 angcfangen als Säuglings - und
Mütterheim der Gemeinde Wien zur Ausnahme und vorübergehenden
Verpflegung von fürsorgebedürftigen Säuglingen und Kleinkindern,
gleichgiltig ob ehelicher oder unehelicher Abkunft , bestimmt , die
mangels der notwendigen hüuSlichen Pflege im Sinne der Be¬
stimmungen deS HeimatgesetzeS vom 3 . Dezember 1863 , R .-G -Bl.
Nr . 105 , oder der für die Jugendfürsorge der Gemeinde Wien
bestehenden besonderen Vorschriften In die öffentliche Fürsorge
übernommen werden müssen.

8 . Kinder , die in der Geböranstalt (Hekammenlehranstalt oder
einer der beiden geburtshilflichen Kliniken ) geboren werden , können
nötigenfalls mit ihren Müttern unmittelbar in daS Zentralkinderhrim
in Pflege überstellt werden , wenn die öffentliche HilfLbedürftigkeit
festgestellt worden ist.

Zu diesem Zwecke haben die Fürsorgerinnen deS städtischen
Jugendamtes mit allen Müttern sofort nach ihrer Aufnahme in die
Gebäranstalt Fühlung zu nehmen und festzustellen , ob und nach
welcher Richtung die Mütter für sich und ihre Säuglinge der
öffentlichen Fürsorge voraussichtlich bedürfen , wobei die Ergebnisse
dieser Erhebungen nötigenfalls durch Hausbesuche oder anderweitige
Nachforschungen zu ergänzen sind.

Erweist sich zur Sicherung deS Lebens und Gedeihens deS
KindrS und insbesondere zur Ermöglichung d »S Zusammenbleibens
mit der Mutter in der häuslichen Pflege eine Unterstützung durch
Gewährung von Pflegcbeiträgen notwendig , so hat daS Jugendamt,
abgesehen von den in seinem Wirkungskreise zu ergreifenden Maß¬
nahmen , diese sofort im Einvernehmen mit dem Fürsorgeinstitutr
deS Wohnbezirkes , eventuell der M .Abt . 8 einzuleiten.

Erscheint im Hinblick auf die persönlichen , wirtschaftlichen oder
häuslichen Verhältnisse der KindeSmuttrr die Uebernahme des KindeS
in die vorübergehende oder dauernde , vollständige , öffentliche Für¬
sorge notwendig , so kann daS Kind auS der Gebäranstalt im Ein¬
vernehmen mit den städtischen Fürsorgeorganen und der städtischen
KinderübrrnahmSstelle unmittelbar in daS Zentralkinderhrim ab¬
gegeben werden.

Wenn sich mit Rücksicht auf daS Kind , insbesondere um seine
Ernährung an der Mutterbrust zu ermöglichen oder wegen der
eigenen Notlage der Mutter auch ihre Mitübernahme in die
einstweilige Fürsorge als notwendig erweist , so kann auch sie mit¬
überstellt werden

8 . Säuglinge und Kleinkinder , welche einer AnstaltSiürsorge
später bedürftig werden , werden dem Zenträikinderheime durch die
städtische Kinderübernahmsstelle zugewiesen , welche die Kinder von
dem mit der Prüfung der Notwendigkeit der Uebernahme in die
öffentliche Fürsorge betrauten Stellen zugeführt werden.

4 . Die Verpflegung der Kinder in der Anstalt soll in der
Regel nur solange dauern , als dies ihr GesundLheitSzustand not¬
wendig macht , längstens aber bis die Unterbringung bei geeigneten
Pflegeeltern oder die Abgabe in eine andere Anstalt möglich ist.

Wenn für die Kinder , welche nach ihrem Gesundheitszustände
bereits in Außenpflege abgegeben werden können , geeignete Pflege¬
frauen vorhanden sind , so werden sie zu diesen durch die städtische
Kinderübernahmsstelle in Kostpflege abgegeben.

Für die Auswahl der Pflegeettern , ihre Beaufsichtigung , die
Bemessung der Auszahlung de» Pflegegeldes und alle anderen
hinsichtlich der Familienpflege in Betracht kommenden Angelegen¬
heiten gelte » dabei die allgemeinen , für die Abgabe von Kindern

in magistratische Pflege bestehenden " oder noch zu erlassenden Be¬
stimmungen.

5 . Zur Erlassung der zur Durchführung diese» Beschlüsse«
notwendigen näheren Geschäftsanweisungen wird der Magistrat im
eigenen Wirkungsbereiche ermächtigt . (A . d. StS . als LandeSreg .)

(AuSsch . Z . 316 , M .Abt . S, 2448 .) Nb 15 . März 1923
werden dir Verpflcgskosten für die Verso : gungShäuser mit 1000 L,
für die Lungenheilstätte „ Steinklamm " für Vollzahler österreichischer
Staatsbürgerschaft mit 2400 L , für Vollzahler ausländischer Staats¬
bürgerschaft mit 10 .000 L , für die obligatorischen Krankenkaffen
einschließlich der Wiener Bezirkskrankenkasse , der Krankenkasse der
Bediensteten und Arbeiter der städtischen Straßenbahnen und der
Krankenkasse der österreichischen Bundesbahnen mit 1800 L , für
den Verband der Genossenschaftskrankenkasse mit 1400 L , für Teil¬
zahler die Miudcstquote mit 500 L , für da » Kinderhospiz in Sulz¬
bach , Oberösterreich , für einen Zahlpflegling österreichischer Staats¬
bürgerschaft mit 2800 L , für einen Zahlpflegling ausländischer
Staatsbürgerschaft mit 5600 L , der allgemeinen Klasse für Kinder
österreichischer Staatsbürger mit 1400 L , der allgemeinen Klasse
für Kinder ausländischer Staatsbürger mit 2800 k , für daS Kinder¬
hospiz in Bad Hall , Oberösterreich , für einen Zahlpflegling öster¬
reichischer Staatsbürgerschaft mit 2000 ll , für einen Zahlpflegling
ausländischer Staatsbürgerschaft mit 4000 L , der allgemeinen
Klasse für Kinder österreichischer Staatsbürgerschaft mit 1000 L,
der allgemeinen Klasse für Kinder ausländischer Staatsbürgerschaft
mit 2000 L , für das Jugendheim St . Andrä a . d . Traisen mit
1200 für die städtischen Waisenhäuser 750 L , für die städtischen
Kinderpflegeanstalten mit 1000 L per Kopf und Tag festgesetzt.

(AuSsch . Z . 308 , M .Abt . 9 , 9055 .) Der Bericht der M .Abt . 9
wird genehmigend zur Kenntnis genommen und die vertragsmäßige
Bestellung je eines hauptberuflich tätigen Arztes mit Ausbildung
in der Kinderheilkunde und Chirurgie und Kenntnissen im psycho¬
analytischen Fach für die städtischen Kinderherbergrn Untermeidling
und die Entlohnung dieser Aerzte nach der Dienstordnung mit dem
Anfangsgehalte der BezugSklasie VI/l , mit Recht auf einen vier¬
wöchentlichen Urlaub im Jahre , der Verpflichtung im Krankheits¬
fälle für eine Vertretung vorzusorgen und beiderseitigem dreimonat¬
lichen Kündigungsrechte , wird genehmigt ; die M .Abt . 9 wird be¬
auftragt , die Stellen im Konkurswege mit vierwöchentlichem Termine
auszuschreiben . (A . d . AuSsch . I .)

(AuSsch . Z . 315 . M .Abt . 9 . 965 .) Der Magistrat wird er¬
mächtigt , die Bestimmungen über die Belastung von Teilen ihrer
Bezüge , Pensionen u . dgl . (Vitalitien ) an Pfleglinge der geschloffenen
Armenpflege auch auf solche Pfleglinge auSzudehnen , die im
Wege der Option die österreichische Staatsbürgerschaft erworben
haben , ohne daß sie noch daS Heimatrccht in Wien erlangten.

Berichterstatterin GR . Leopoldine Glöckel:
(AuSsch . Z . 293 , M .Abt . 10 , 464 .) Die Bezeichnungen nach¬

benannter Stiftungen werden vorbehaltlich der Genehmigung durch
den Herrn Bürgermeister als Landeshauptmann wie folgt abgc-
ändert : 1 . Die „ Gisela -, Marie Valerie - und Elisabeth -HeiratsauS»
stattungsstistungenderehemaligrn GemeindeOberdöbling " in „ Vereinigte
HeiratSauSstattungSstiftung der ehemaligen Gemeinde Oberdöbling " ;
2 . Die „ Erzherzogin Gisela -Stiftung der bestandenen Gemeinden
FünfhauS , Rudolfsheim . Sechshaus , Gaudenzdorf und Obermeidling"
in „ Stiftung für WaisenhauSzöglinge der bestandenen Gemeinden
FünfhauS , Rudolfsheim , SechShauS , Gaudenzdorf und Obermeidling " ,;
3 . die „ Erzherzogin Gisela -Armen - und Waisenhausstiftung der
ehemaligen Gemeinde Untermeidling in Wien " in „ Armen - und
Waisenhausstiftung der ehemaligen Gemeinde Untermeidling " ;
4 . die „ Erzherzogin Gisela -HciratSauSstattungkstiflung " in „ HeiratS¬
auSstattungSstiftung der Gemeinde Wien " ; 5 . die RegierungS-
jubiläumS -Armenstiftung der ehemaligen Gemeinde Hütteldorf " in
„Armenstiftung der ehemaligen Gemeinde Hütteldorf " ; 6 . die
„Erzherzog Rainer - Stiftung für verarmte Bürgerehepaare " iu
„Stiftung der Gemeinde Wien für verarmte Bürgerehepaare " und
7 . die „ Kaiser Franz Josef -RegierungSjubiläumSstiftung für ohne ihr
Verschulden notleidend gewordene Gewerbetreibende " in „ Stiftung
der Gemeinde Wien für Gewerbetreibende " .
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(AuSsch . Z . 31V , M .Abt . lO , 401 .) Die von der Leitung deS
VIII . städtischen Waisenhauses namhaft gemachten sechs Zöglinge
werden in die Verlosung der Theresia Bächerschen Waisenmädchen-
stiftung für 1923 einbewgrn.

(AuSsch . Z . 303 , M . ^ bt . 10 . 2280/20 .) Die von Ing . Heinrich
Zwölfer letztwillig errichtete Zustiftung zu der bereits bestehenden
Heinrich Zwölferschen Acmenstiflung der ehemaligen Gemeinde
FünfhauS wird in die Verwaltung der Gemeinde übernommen und
dem Entwürfe zum Stiftbriefnachtrage zugestimmt.

(AuSsch . Z . 336 , M .Abt . 10 , 398 .) Die Gemeinde Wien ist
bereit , die Verwahrung und Verwaltung des Vermögens der
„Stadtrat Fraß -Stiftung " zu üaernehmen . Bon der Einhebung
eines Beitrages zu den Verwaltungskosten wird bis auf weiteres
Umgang genommen . Dem vorgrlegten Süftbriefentwurfe wird zu-
gestimmt.

(AuSsch . Z . 387 , M .Abt . 10 . 328 .) Au « der Sebastian
Äeydhart -Stiftung wird an Adalbert Ziegler ein Betrag von
1000 lL verliehen . >

(AuSsch . Z . 23S , M .Abt . 10 . 97 .) AuS der Stiftung eine«
ungenannt sein wollenden Menschenfreunde « wird an drei Bewerber
ein Betrag von je 1000 L verliehen.

(AuSsch . Z . 31 l , M .Abt . 10 , 384 .) AuS den verfügbaren
Zinsen der Stiftung eine « ungenannt sein wollenden Menschen¬
freundes wird an Frau Elisabeth H . ein Betrag von 800 L
verlieh, » .

(AuSsch . Z . 248 . M .Abt . v . 11673 . ) Dir Verwendung de«
von Hulfdan Helle , Bergen , Norwegen, ^ gespendeten Betrage « von
126 .000 ö. 8 zum Ankäufe von Schultaschen für die Zöglinge de«
VIII . Waisenhauses wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Hedorfer:
(AuSsch . Z . 276 , M .Abt . 8 . 22311 .) Der Elisabeth Koban

werden orthopädische Schuhe im Kostenbeträge von 30 . 280 L
beigestellt.

(AuSsch . Z . 3ü7 , M .Abt . S, 38103 .) Dem Johann Kutten¬
berger wird für sein gelähmte « Kind Hermine ein Paar vollständige
LähmungSapparate samt Schuhen im Kostenbeträge von 194 .634 L
beigestellt.

(AuSsch . Z . 314 , M .Abt . 8, 24974 .) Der Katharina Kainz¬
mayer wird ein Paar orthopädische Schuhe um 29 .500 L beigesteüt.

(AuSsch . Z . 813 , M .Abt . 8 . 24998 .) Dem Romuald Hof-
mann wird aus Gemeindekosten die Umarbeitung der orthopädischen
Apparate und die Reuanschaffung orthopädischer Schuhe im Kosten¬
beträge von 47 .680 L bewilligt.

(AuSsch . Z . 313 , M .Abt . 3 , -25378 .) Dem Otto Rückle
werden orthopädische Schuhe um 32 .715 L beigestellt.

(AuSsch . Z . 377 . M .Abt . 8 , 22676 .) Die Reparatur de«
Kunstfußes für Katharine Ludwig wird mit dem Kostenbeträge von
29 .650 L bewilligt.

(AuSsch . Z . 307 , M .Abt . 8 . 5882 .) Der Ludovika Niedling
wird zu den Kosten orthopädischer Apparate samt Schuhen von
188 .600 k der Teilbetrag von 100 .000 L bewilligt.

(AuSsch . Z . 261 , M Abt . 8 , 21701 .) Dem Ferdinand Nuffer
wird rin Paar orthopädische Schuhe im Kostenbeträge von
80 .350 L beigestellt.

(AuSsch . Z . 200 , M .Abt . 8 , 167 ^ 8 .) Der Anna Kouba wird
ein Paar orthopädische Schuhe um 82 .594 L beigestellt.

(AuSsch . Z . 288 , M .Abt . 8 . 22388 . ) Dem Raimund Plaß
wird ein orthopädisches Stützmieder auS Leder um 78 .000 L
beigestellt.

(AuSsch . Z . 286 , M .Abt . 3 , 23545 .) Dem Ferdinand Wöhrer
wird ein Obrrschenkelstelzfuß zum Preise von 42 000 L beigestellt.

(AuSsch . Z . 2S9 , M .Abt . 8 , 20536 .) Dem Karl Herold wird
ein orthopädische « Stützmieder im Kostenbeträge von 54 .026 L
beigestellt.

(AuSsch . Z . 251 , M .Abt 8 , 20926 .) Die Reparatur deS
KunitfußeS der Marie Eigenberger wird mit dem Kostenbeträge
von 28 . 100 L bewilligt.

(AuSsch . Z . 252 , M .Abt . 8 . 20906 . ) Die Anschaffung eine«
orthopädischen Stützmieders für Emil Fritz wird mit dem Kosten¬
beträge von 78 .000 L bewilligt.

(AuSsch . Z . 258 , M .Abt . 8 , 20985 .) Dem Rudolf Gabriel
wird ein Paar orthopädische Schuhe mit Einlagen zum Preise von
38 .000 L angcschafft.

(AuSsch . Z . 378 , M .Abt . 8 , 2 ^3 >8 .) Dem Franz Krafka wird
ein orthopädischer Apparat im Kostenbeträge von 89 .S0S L beigestellt.

Berichterstatter GR . Dr . Grün:
(AuSsch . Z . 280 , M Abt . 9 , 7984 .) Auf den der Gemeinde

Wien zufallenden Teil des Nachlasse « nach den in der Pflegeanstalt
„Am Stcinhof " verstorbenen Franz Scheuchenegger von ungefähr
600 L wird verzichtet und der AuSfolgung diese « Nachlasse « an
dessen Gattin Therese zugestimmt . ^

(AuSsch . Z . 267 , M .Abt . 9 , 1438 .) Die Uebernahme von
35 Stück neuem Katgut von der Poliklinik um einen Betrag von
4060 Mark durch die Direktion des JubiläumSspitaleS wird nach¬
träglich genehmigt.

(AuSsch . Z . 292 , M .Abt . 9 . 10919 .) Der Bericht deS Ma-
gistrate « über die Abgabe de « AnstaltSautoS de« JubiläumSspitaleS
an den städtischen Fuhrwerksbetrieb wird genehmigend zur Kenntnis
genomnien . (A . d. AuSsch . V.)

(AuSsch . Z . 332 , M .Abt . 9 , 1193 .) Die von der Lungen¬
heilstätte „ Gteinklamm " eingegangenen Versicherungen der Futter¬
vorräte in der Oekonomie werden genehmigt und der Magistrat
angewiesen , die Prämien von 12 .456 L und 15 .807 X zur Aus¬
zahlung zu bringen . Der Magistrat wird ermächtigt , auch in
Hinkunft die jeweils notwendigen Versicherungen der Futtervorräte
der Oekonomie „ Steinklamm " im eigenen Wirkungsbereiche durch¬
zuführen.

(AuSsch . Z . 231 , M .Abt . 9 , 851 .) In Abänderung de « Z 21
der Dienstvorschrift für das städtische WerkhauS , wird der letzte
Absatz dieses Paragraphen gestrichen und dafür hinzugefügt:
„4 . Bei Verehelichung . . weiter « der PaffuS : „In allen Fälle»
dürfen vollkommen arbeitsfähige Personen in der Regel erst nach
Ablauf eine « JahreS wieder ausgenommen werden und auch nur
dann , wenn sie den Nachweis erbringen , daß sie während der Zeit
ihrer Abwesenheit von der Anstalt einer entsprechenden Arbeit
nachgegangen sind und diese Arbeit ohne ihr Verschulden verlassen
mußten . "

(AuSsch . Z . 230 , M .Abt . 9 , 1429 .) Die M .Abt . 9 wird
ermächtigt , die an dem Schuhwerk der Pfleglinge der Heilanstalt
„Am Steinhof " vorzunehmenden Reparaturen bi« zur im Zuge
befindlichen Erweiterung der Schuhmacherwerkstätte im städtischen
Asyl - und Welkhause , der Firma Franz Pamer zu dem jeweil » zu
Vereinbarenden Kostenpreise zu vergeben.

(AuSsch . Z . 391 , M .Abt . 9 , 1346 .) Der Magistrat wird
ermächtigt , den Nachlaß nach dem Pfleglinge Therese Smetana im
Gesamtwerte von 1650 L an die erblafferische Tochter Rosa van
Lindhont auszufolgen.

(AuSsch . Z . 337 , M .Abt . 8 , 14568 .) Dem Beatrixbade in
Wien werden vom 10r Februar 1922 an für ein Männerdampf»
bad mit Wäsche 880 L , für ein Fcourndampfbad mit Wäsche 840 L
und für ein Wannenbad 3. Klaffe mit Wäsche 720 L vergütet.

(AuSsch . Z . 828 , M .Abt . 8 , 5671 und 13267 .) Dem Ester-
hazybadr werden für ei» Dampfbad vom 17 . Jänner 192u an
500 L und vom 8 . Februar 1922 an 600 vergütet.

(AuSsch . Z . 245 , M .Abt . 9 , 883 .) Die Reparatur de« im
II . städtischen Waisenhause befindlichen AnstaltSklavier « um den
Betrag von 21 .000 L wird nachträglich genehmigt.

Berichterstatter Ob .Stadtphys . Dr . Böhm:
(AuSsch . Z . 826 , M .Abt . 12 , 9514 .) Die Bestimmungen für

die Besorgung de» schulärztlichen Dienste » an den Wiener Hilfs¬
schulen werden genehmigt.

Berichterstatterin GR . Dr . Aline Furtmüller:
(AuSsch . Z . 302 , M .Abt . 9 , 3014 .) Dir Verwendung dr»

von Marie Hübner der Kinderherberge Grinzing gespendeten
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Betrage » ' von 50 .000 L zum Ankäufe von Werkzeugen wird
genehmigt.

(Aussch. Z S90 , M .Abt . S, 1799 .) Die auf AuSgabS-
rubrik 209/3 bedeckie Auslage von 2L.700 L als Regiebeitrag für
die von der amerikanischen Kinderhilfsaktion den Zöglingen der
Taubstummenanstalt im 19 . Bezirke gespendeten Kleidungsstücke
Wird nachträglich genehmigt.

(AuSsch. Z . 247 . M .Abt. 9 , 509 .) Der BerwendungSantrag
der Leitung deS VI/VH . städtischen Waisenhauses für die von
Professor Dr . Ludwig Mandl eingelaufene Spende wird mit der
Abänderung genehmigt, daß der in Post 6 (Exkursionen und
Ausflüge ) eingestellte Betrag von 50 .000 L um den in der Post 1
resticrenden Betrag von 20 .000 X erhöht wird . Die wegen
Dringlichkeit bereits erfolgte Anschaffung deS SkioptikonS im
Betrage von 180 .000 L wird nachträglich genehmigt.

GR. Rummelhardt üb rnimmt den Vorsitz.
Berichterstatter GR . Jorde:

(AuSsch. Z . 254 , M .Abt. 9 , 185 .) Der Auguste Stefan wird
zur Ausübung ihrer Tabaktrdfiklizenz im BersorgungShaufe Baum¬
garten daS ihrer Vorgängerin eingeräumte Lokal gegen beider¬
seitige einmonotliche Kündigung und einen jährlichen AnerkennungS-
zinS von 100 L überlaffen.

(AuSsch. Z . 317 . M .Abt . 9, 1L37 .) Der Bericht der M .Abt 9
über die Besetzung der HauSarztstelle in der Erziehungsanstalt in
Eggenburg wird genehmigend zur Kenntnis genommen und die
vertragsmäßige Bestellung eine- hauptberuflich tätigen ArzteS
genehmigt ; die M .Abt . 9 wird beauftragt , die Stelle im KonkurS-
wege mit vielwöchentlichem Termine auszuschreiben . (A d. AuSsch.I .)

(AuSsch. Z 265 . M Abt. 9 , 2016 .) Die Reparatur von
218 Feilen für die Werkstätten deS Jugendheimes in St . Andrä
an der Traisen mit einem Kostenerforderniffe Von 169 .401 L wird
nachträglich genehmigt.

GR.  Jorde  übernimmt den Vorsitz.
Berichterstatterin GR. Adele Bartisal:

(AuSsch. Z . 266 , M .Abt . 9, 2017 .) Die Reparatur von
Nickelgeschirr für die Küche deS Wiener BersorgungSheimeS durch
hie Firma Berndorfer Metallwarenfabrik mit einem Kostenbeträge
von 201 .000 L wird nachträglich genehmigt.

(Aussch. Z . L62 . M .Abt. S. 11117 .) Die Beistellung je
eines PaareS Tuchschuhe und eines SweaterS für die alS Reise¬
begleiter bei Heimbesörderung von Fremdzuständigen und bei
Abholung von Wiener Pfleglingen aus entlegenen Gemeinden ver¬
wendeten Angestellten der Gemeinde Wien sowie die notwendigen
Reparaturen dieser Schuhe werden genehmigt. Diese Gegenstände
bleiben Eigentum der Gemeinde Wien und dürfen nur den zu der
erwähnten Reisebegleitung verwendeten Personen zur Benützung
übergeben werden.

(AuSsch. Z . 260 , M .Abt . 9. 11056 .) Der Magistrat wird
ermächtigt, den Nachlaß der im VersorgungSheime verstorbenen
Katharina Schulmann im Werte von 400 L an den erblafferischen
Gatten Max Schulmann zu überlasten.

(AuSsch. Z . 23 », M .Abt. S, 83 l .) Dir Reinigung deS Küchen-
gebäudeS im Wiener VersorgungSheime von Ungeziefer während deS
JahrrS 1922 wird den Esolwerken zu dem Jahrespauschalbetrage
von 8S.000 L übertragen.

BerichterstatterinGR. Rudolfine Flrischner:
" (AuSsch. Z . 244 , M .Abt. 9, 900 .) Die im Voranschläge für

da» Jahr 1922 bedeckte Ausgabe von 51 .75o L als Regiebeitrag
für die Beteilung von 55 Zöglingen deS IV - städtischen Waisen¬
hauses mit Kleidern durch die Amerikanische Kinderhilfsaktion wird
nachträglich genehmigt.

Berichterstatter ER . Grünfeld:
(AuSsch. Z . 30 « . M .Abt . 13 a, 387 .) Für die Beschaffung de»

zur Ausführung von Untermauerungen bei Grabdenkmälern und zur
Herstellung von Grufibauten durch die Zentralfriedbossverwaltung
erforderlichen Zementes wird ein Betrog von 700 .000 L , der auf
NuSgabSrubrck 807/1 , Post 8 «, bedeckt ist, bewilligt.

ISLS. — AuSschüfle.

(AuSsch. Z . 309 , M .Abt . 13, 770 .) Den in den Vororte,
eigenregiefriedhöfen zum AuSheben der Gräber verwendeten , dauernd
beschäftigte» Bediensteten werden rückwirkend vom 4 . Februar 1922
die vom Magistrate festgesetzten Zulagen gewährt.

(A. d. AuSsch. I.)
(AuSsch. Z . 255 . M .Abt . 13, 626 .) DaS Ansuchen der Frei¬

willigen Feuerwehr Oder -Sievering und der Ortsgruppe Döbling
deS Vereines aktiver und gedienter Feuerwehrleute um Beistellung
von Grabstcllen zur Beerdigung von Mitgliedern freiwilliger Feuer¬
wehren wird auS grundsätzlichen Erwägungen abgewiesen.

Der Gegenantrag des GR . Panosch wird abgelehnt.
(Aussch. Z . 263 , M .Abt. 13 , 779 .) DaS Ansuchen der Josefine

Baudisch um Uebe>laffung eines eigenen GrabeS auf dem PötzleinS-
dorfer Friedhöfe bei Lebzeiten um die Gebühr nach dem Tarife vom
18 . November 1921 wird abgewiesen.

(AuSsch. Z . 257 . M .Abt. 13 a, 140 .) Der Firma Sommer L
Weniger wird ausnahmsweise ohne Anerkennung einer rechtlichen
Verpflichtung eine Auszahlung von insgesamt 41 505 L 44 d auf
die von ihr im Jahre 1919 gelieferten Grustbeläge für den Wiener
Zcntralfriedhof gewährt.

(AuSsch. Z . 256 . M .Abt . 13 , 5876 .) Dem Oskar Dolezalek
wird die nachträgliche Einzahlung der Renovationsgebühr für ein
verfallenes Grab auf dem Leopoldaurr Friedhose bewilligt . Dem
Ansuchen um Ermäßigung der Erneuerungsgebühr wird keim Folge
gegeben.

(Aussch. Z . 241 , M .Abt . 13. 292 .) Dem Leopold Veith wird
die steinerne Grabeinfaffong zwischen den Gräbern Nr . 123 und
135 im alten Währinger Ortßsriedhofe um den Betrag von 35 >0 L
unter der Bedingung überlassen, baß die Ziegel der Untermauerung
an Ort und Stelle verbleiben und daß der Gesuchstcller den Ab¬
transport dieser steinernen Einfassung selbst bewerkstelligt.

(AuSsch. Z . 804 , M .Abt. 13, 513 .) Dem Franz Goldbacher
wird der unter L. Nr . 2 im Hernalser Friedhose lagernde heim¬
gefallene Grabstein um den Betrag von 15 .000 überlassen.

(AuSsch. Z . 249 , M .Abt. 13 », 215 .) Dem Franz Swittalek
wird der Grabstein von dem heimgefallenen Grabe Gruppe 42 8,
Reihe 8, Nr . 23 , im Wiener Zentralfriedhofe um den Betrag von
12.000 L käuflich überlassen.

(AuSsch. Z . 242 , M .Abt. 18 , 322 .) Die Anlage von eigenen
Gräbern tm Hernalser Friedhöfe gemäß den vorgelegten Plänen
wird genehmigt . Diese Grabstellen sind in laufender Reihe um die
tarifmäßige Grabstellgebühr zu vergeben. Der Anlage von 39 Gruft¬
plätzen in der Gruppe 14 deS Hernalser Friedhofes im Sinne
deS PlaneS 6 der M Abt. 22 wird zugestimmt.

(AuSsch. Z . 272 , M Abt.' 13, 695 .) Die Anlage von eigenen
Gräbern in den Gruppen 17 und 18 de» Simmeringer Fried¬
hofes gemäß dem Sorgelegten Plane wird genehmigt.

(AuSsch. Z . 264 , M .Abt. 13 , 756 .) Die Anlage von Einzel¬
gräbern in der Gruppe 1 deS Gtadlauer Friedhofes wird im Ginne
deS vorgelegten Planes genehmigt.

(AuSsch. Z . 273 , M .Abt . 13 , 2072 .) Die Anlage von Einzel-
gräbern in der Gruppe 3 links vom Mittelwege im Groß -JedlerS-
dorfer Friedhofe wird genehmigt.

(Aussch. Z . 238 , M .Abt . 13 , 490 .) Dem Franz Rathsam wird
die nachträgliche Einzahlung der Renovationsgebühr für ein ver¬
fallenes Grab bewilligt . Dem Ansuchen um Ermäßigung der Er-
neuerungSgebühr wird keine Folge gegeben.

(AuSsch. Z . 239 . M .Abt . 18, 492 .) Der vom Bürgermeister
getroffenen Verfügung betreffend eine einmalige Zuwendung an die
Totengräber der Nichteigenregiefriedhöfe wird nachträglich die Zu¬
stimmung erteilt.

(AuSsch. Z . 240 , M .Abt . 13 , 5S61 .) Dem Ansuchen der
Marie Pinker »m die Bewilligung zur nachträglichen Erneuerung
drS seit 1. Oktober 1919 heimgesallenen eigenen GrabeS Gruppe 81,
Nr . 6 im Baumgartner Friedhofe wird keine Folge gegeben. E»
wird ihr die Bewilligung erteilt , daS bezeichnete Grab gegen
Erlag einer Gebühr von 15 .800 L auf 15 Jahre neu erwerben
zu dürfen.
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(AuSsch. Z. 2S7, M.Abt. IS, 786.) Der Magistratsbericht
betreffend Verspätetes Eintreffen Von Leichenbegängnissen auf den
Friedhöfen wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z. 320, M.Abt. 13, 923.) Die Anlage von eigenen
Gräbern in den Reihen IS bis 23 in der Gruppe <1 de< Kaiser-
EberSdorfer Friedhofes wird genehmigt

(AuSsch. Z. 2S8, M.Abt. 18». 340.) Die M.Abt. 13» wird
ermächtigt, die zur Gräberausschwückung im Wiener Zentralfriedhofe
erforderlichen Rasenziegel im Rahmen dcS genehmigten Voranschlages
im Handeinkaufe zu beschaffen.

(AuSsch. Z. 2Sb, M.Abt. 13. 965.) Die M Abt. 13 wird
ermächtigt, die Beschaffungv»n Blumen und Pflanzen für die
Eigenregiefriedhöfemit Ausnahme des Wiener ZentralsriedhoseS im
Rahmen deS im JahreSvoranschlage für 1923 unter AuSgabs-
rubrik 307 vorgesehenen Kredites im Handeinkaufe durchzuführen.

(AuSsch. Z. 296, M.Abt. 18. SIS.) Die M.Abt. 13 wird
ermächtigt, zur Versorgung der in der Selbstverwaltung der Ge¬
meinde stehenden Borortefriedhöfe mit Rasenziegeln und Garten¬
geschirren die Ergänzung der vorhandenen Vorräte im Rahmen der
im JahreSvoranschlage für 1S22 vorgesehenen Kredite im Hand¬
einkaufe zu veranlassen. Mit der Durchführung dieser Handeinkäufe
wird der Verwalter deS Hernalser Friedhofes Karl Herget betraut,
der die derzeitigen Vorräte an Rasenziegeln und Gartengeschirren
in den Friedhöfen und den Bedarf nach den bisherigen Erfahrungen
festzustellen hat, weitere Anbote seitens der Lieferanten für Rasen¬
ziegel und Gartengeschirre einzuholen und sodann im Einvernehmen
mit der BetriebSbuchhaltung für die Friedhöfe die Einkaufsbedin¬
gungen zu vereinbaren und schließlich den Handeinkauf zu veranlassen
hat. Verwalter Karl Herget wird weiterL angewiesen, die rechtzeitige
Lieferung dieser Gegenstände zu überwachen und bei Nichteinhaltung
der Bedingungen dem Magistrate zu berichten.

(« uSsch. Z. , 68. M.Abt. 9. 1327.) Der freiwilligen Feuer¬
wehr der Stadt Liesing wird zur Instandsetzung deS für die Feuer¬
meldung eingerichteten OrtStelephonS ein einmaliger Beitrag von
200o L gewährt.

Betrich erstatten» GR. Marie Kramer:
(AuSsch. Z. 284, M.Abt. 8, 136,5 ) Die Wahl deS Dr.

Rudolf Sonnleithner zum Fürsorgerat deS Fürsorgeinstitutes Wieden
wird mit der Funktionsdauer bis 31. Dezember 1925 bestätigt.

(AuSsch. Z. 379, M.Abt. 8, 85609.) Die Wobl der Apollonia
Hruschka, Anton Müller, Rosa Szerdohelji und Leopoldine Urban
zu Fürsorgeräten deS Fürsorgeinstitutes Margareten wird mit
der FunktionSdaurr bis 31. Dezember 1925 bestätigt.

(Aussch. Z. 385, MAbt. 8, 23105., Die Wahl deS Karl
Oskar Fuhrmann zum Fürsorgerate deS Fürsorgeinstitutes Josefstadt
wird mit der FunklionSdauer bis 81 Dezember 1925 bestätigt.

(AuSsch. Z. 243, M.Abt. 8, 18661.) Die Wahl deS Fürsorge-
ratrS Josef Schnaurr zum Schriftführer der 7. Eekiion deS Für¬
sorgeinstitutes Favonten wird mit der Funktionsdauer bis 31. De¬
zember 1925 bestätigt.

(AuSsch. Z. 283. M.Abt. 8. 23137.) Die Wahl deS Johann
Maly zum Obmannstelloertreter, deS August Honouschek zum
Schriftführer und deS Rudolf Neumann zum Schriftführerftellver-
treter, sämtliche der 9. Sektion des FürsorgeinstitutrSFloridsdorf,
wird mit der Funktionsdauer bis 31. Dezember 1925 bestätigt.

(AuSsch. Z. 2,4 . M.Abt. 74., 173/20.) Die M.Abt. 7 wird
ermächtigt, nach Durchführung der nötigen Verhandlungen mit dem
Kuratorium der Berufsberatung und Arbeitsvermittlung für Krieger¬
witwen und «Waisen die zur Bestellung einer Kindergärtnerin und
vertragsmäßigen Bestellung einer Erzieherin für die Tagesheimstätte
1i>. Paltramplatz5. nötigen Anträge einzubringen und im Falle
der Genehmigung durch die Mag'stratSdirektion in diesem Hause
eine TagrSheimstälte zu schaffen. WeiterS wird die M.Abt. 7 er¬
mächtigt, mit dem Oefterreichischen Pfadfinderbunde wegen Heber»
lasiung der Räume im 4. Stocke tagsüber in Verhandlungen zu
treten.

(Aussch. Z. 268, M.Abt. 7/L, 8.) Der Unterbringung von
900 Jugendamtskindern durch fünf Wochen in zwei Schichten zu
je 450 Kindern im Frrienhortr am Wolfgangser in Oberösterreich

wird zugestimmt. Zur Bedeckung der Auslagen wird, soweit sie
nicht durch Elternbeiträge von durchschnittlich 300 L für Kind und
Tag durch „Wijug"zuschüfse und sonstige Spenden gedeckt find,
ein Betrag von 10,000.000 L auf Rechnung deS Kredites für daL
Jahr 1932 „Kostenbcitrag für Erholungsfürsorge, AuSgabS-
rubrik 302/3" bewilligt. Die Einheknng der Elternbeiträge hat
durch die BezirkSjugendämter zu erfolgen. Die M.Abt. 7 wird
ermächtigt, nähere Vereinbarungen mit dem Vereine„Ferienhort"
über die Unterbringung der Kinder laut Magistratsantrag zu treffen.

Folgende Geschäftsstöcke werden dem Stadtsenate vorgrlegt:
Berichterstatter StR . Prof. Dr. Tandler:

(Aussch. Z. 269, M.Abt. 9, 984.) Pflege- und Stillohn für
Frauen als Ammen im Landeszentralkinderheim.

Berichterstatter GR. Grünfeld:
(AuSsch. Z. 282. M Abt. 13. 705.) Ansuchen deS Heinrich

Echönich bezüglich einer Grabstellgebühr im Ober- St . Beiter
Friedhofe

(AuSsch. Z. 319. M.Abt. 13 1003.) Erhöhung der Gebühren,
sätze für Gräber in Gemeindefriedhösen.

(AuSsch. Z. 271. M.Abt. 13. 673.) Ueberlaffung deS ein-
fachen GrustplatzeS im Hietzinger Friedhofe an Ernst Riegrr.

(AuLsch. Z. 28!, M.Abt. 13, 5933.) Ueberlaffung eines
GrustplatzeS im Heiligenstädter Friedhofe an Sophie Bayer.

(AuSschZ. 321, M.Abt. 18, 424.) Vergebung und Anlage
Von zwei Gartengruftplätzenund eines eigenen Grabes im Döblinger
Friedhofe.

(AuSsch. Z. 818. M.Abt. 13, K8S.) Ueberlaffung eines Gruft-
platzeS im Hernalser Friedhofe an Andreas Strauß.

Folgende GeschäflSstücke werden dem Gemeinderate vorgelegt:
Berichterstatter StR . Prof. Dr. Tandler:

(Aussch. Z. 233, M.Abt. 9. 1456.) Reform der städtischen
Waisenhäuser; Errichtung von Bettnüsserstationen.

(NuSsch. Z 301, M.Abt. 9, 114t>7.) Verabreichung von Rauch¬
tabak an die Pfleglinge der Versorgungshäuser und Armenhäuser.

Berichterstatter GR Grün selb:
(AuSsch. Z. 218, M Abt. 9, 1244.) Erhöhung der Preise für

die Haarpflege der im LersorgungShause Liesing untergebrachten
Pfleglinge.

Ausschuß
für technische Angelegenheiten.

Bericht
über die Sitzung vom 9. März 1922.

Vorsitzende: Die GRe . Karl Schmid und Rudolf
Müller (17 .).

Amtsf. StR . : Siegel.
Anwesende: Die GRe. Angelt , Biber , Buchak,

Eilend , Jser , Jung , Körbler , Schneider , Schütz,
Smutny  und W ett engel;  ferner die Ob.BauRe. Ing .Voit,
Ing . Hafner,  Ing . Glaas,  Ing . Binder,  Ing . Brabb  4e
und Ing . Fiedler,  Mag -R. Dr. Tischler,  die Bau-Re.
Ing . Hula  und Ing . Schmid und BauJnsp. Jng . Gchvn-
brunn  er.

Schriftführer : BauJnsp . Ing . Kitzler.
GR. Schmid  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Siegel:
(AuSsch. Z. 881, M.Abt. 82. 480.) DaS bei Beschaffung von

60 WaggonS i600 t) ungarischem Zement (Marke Labotlan) sich
ergebende bedeckte Mehrerfordernis von 8,488.600 L wird genehmigt.

(Aussch. Z. 882, M.Abt. 32, 485.) Der Firma Oskar Divi«
wird die Lieferung von Leinölfirnis und Leinöl übertragen. Die
bedeckten Kosten für den Ankauf dieser Baustoffe im Gesamtbeträge
von 18,696.000 L werden genehmigt.
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(AuSsch . Z . 415 . M .Nbt . 27 . 411 ) Anläßlich Abhaltung der
2 . Wiener Messe wird eine Verstärkung der öffentlichen Straßen¬
beleuchtung durch 40 hochkrrzige Glühlampen mit einem bedeck-en
Kostenbeträge von 300 .000 X und durch 13k GaSlawpen mit
einem Kostenersorderniffe von 420 .000 X genehmigt . Die Kosten
der vermehrten Gasbeleuchtung haben die städtischen Gaswerke zu
tragen . (dl- d. AuSsch . VIII .)

(AuSsch . Z . 420 . M .Abt . 26 , 681 .) Der Entwurf zur
Schaffung von acht Notwohnungen im städtischen Hause 7 . Mond¬
scheingaffe v wird vorbehaltlich des anstandelosen Ergebnisses der
Bauverhandlung genehmigt . Die Baumeistrrarbeiten werden an
Baumeister Franz Maly vergeben . Die übrigen Arbeiten und
Lieferungen kleineren UmsangcS werden im kurzen Wege durch daS
Stadtbauamt veranlaßt.

Berichterstatter GR . Schneider:
(AuSsch . Z - 870 , M .Abt . 27 , 626 .) Die Instandsetzung der

Personenaufzüge im Pavillon k und 7 deS JubiläumSspitaleS in
Lainz im bedeckten Kostenbeträge von ungefähr 468 b00 X wird
bewilligt . Mit der Durchführung der Arbeiten wird die Firma
Th . d ' Ester Nachs . betraut.

(AuSsch . Z . 40S , M .Abt . 30 , 5445/21 .) Die gegenwärtig atS
Nltmaterialmagazin benützten zwei Räume im rückwärtigen Hoftrakt
der SanilätSstation !m K. Bezirke werden dem Fahrgebilfcn Johann
Altenburger mit Ausschluß de« Brennstoffbezuge « und aller sonstigen,
mit einer Naturalwohnung verbundenen Begünstigungen zu Wohn¬
zwecken unter der Bedingung überlassen , daß er in dem genannten
Gebäude den HauSbrsorgerposten mit allen damit verbundenen
Pflichten u» d die Beaufsichtigung deS Gebäudes übernimmt . Die
zur Herrichtung der beiden Räume notwendigen bedeckten Kosten in
Höhe von 180 .000 X werden genehmigt ; die M .Abt . 30 hat die
Arbeiten an die Kontrahenten im kurzen Wege zu vergeben.

(AuSsch . Z . 425 , M .Abt . 31 , 25b .) Die Pauschalentschädigung
der ArdeitSgenoffenschaft der Kanalräumer Wiens für die Besorgung
der KanalräumungSarbeiten im Wiener Gemeindegebiete für die
Zeit vom l . Dezember 1921 bis LO. Juni 1923 wird zufolge der
Fuhrwerkspreissteigerung von 287,404 .933 X auf 343 964 .932 I
erhöht . DaS durch die Fuhrwerkspreiserhöhung emgetretene und
bedeckte MehrrrforderniS von 56,550 .000 X wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Jser:
(AuSsch . Z . 414 , M .Abt . 27 , 749 .) Die JnstandsetzungS»

arbeiten für da » Wetterhäuschen im RothauSparke werden mit dem
bedeckten Kostenersorderniffe von 60 .000 X genehmigt und dem
Uhrmacher Heinrich Ellenberger übertragen.

(AuSsch . Z . 421 , M .Abt . 22 , 461 .) Die Magistratsanträge
betreffend die bedingungsweise Ueberlaflung von Gemüsegärten auf
den in Bewirtschaftung deS StadtgarteninspektorateS stehenden
Grundflächen an städtische Angestellte zur eigenen Bewirtschaftung
werden genehmigt.

(AuSsch . Z . 422 , M .Abt . 22 , 465 .) Für die Anschaffung von
Blumentöpfen für den Etadtgartenbetrieb wird der bedeckte Betrag
von 226 .940 X genehmigt und die Lieferung dem Hafnermeister
Ludwig Mischka übertragen.

Berichterstatter GR . Müller:
(AuSsch . Z . 40l , M .Abt . 28 , 461 .) Für die in der Zeit vom

S. März bis 1 . April 1922 auS BerkehrSrücksichten auszuführenden
dringenden Erhaltungsarbeiten in den Steinpflasterstraßen der
Bezirke 1 bis 21 wird ein bedecktes Gesamterfordernis von
1,000 .000 X genehmigt . Die Ausführung dieser Arbeiten wird
dem Pflasterermeifter Konrad Drescher bis zur erfolgten Vergebung
der laufenden Erhaltungsarbeiten unter den gleichen Vertrags¬
bedingungen , wie ste für die Zeit vom Juli bis Ende Dezember 1921
genehmigt waren , übertragen.

(AuSsch . Z . 418 , M .Abt . 33 , 280 .) Der Firma Jngersoll-
Rand -Gesellschaft m . d. H . werden Quadern aus den vom Ab¬
bruche der FloridSdorfer Brücke herrührenden Altmaterialbrständen
käuflich überlassen.

Berichterstatter GR . Schütz:
(AuSsch . Z . 867 . M .Abt . 40 , 8569/20 .) Der Beschluß deS

GemeinderatSauSschnfseS V vom 23 . November 1931 , beziehungs¬

weise de» StadtsenateS vom ( 1 Jänner 1921 , P . Z . 191/21,
M .Abt . 40 , 36V3/20 , wird dahin abgeändert , daß zur Sicher¬
stellung der Verbindlichkeiten hinsichtlich deS StraßenbosrS auf der
Liegenschaft Einl .-Z . 1366 deS Grundbuches deS 6 . Bezirke » eine
KautionShypothek im Höchstbetrage von 100 .000 X auf Kosten des
GesuchsteüerL zugunsten der Gemeinde Wien grundbücherlich ein»
verleibt werde.

(AuSsch . Z . 872 , M .B .A . 14,1472/1 .) Die an die RudolfSheimer
elektrische Krastvermietungsanstalt , Ges . m . b. H , zu erteilende Be¬
willigung , auf den an der Ecke der Pfeiffergaffe und Diefenbach¬
gaffe befindlichen abgebrannten Gebäudeteil ein zweites S ockwerk
aussktzen zu dürfen , wird unter den vom Magistrate gestellten Be-
dinoungen bestätigt.

" (AuSsch . Z . 374 , M .Abt . 40 . 2445/2 . ) Die Baubewllligung für
einen Lagerraum o» f der Liegenschaft Ungargasse 11 wird unter
den vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

(AuSsch . Z . 376 , M .Abt . 40 , 313 .) Die Bewilligung zu bau¬
lichen Umgestaltungen im Magazine VIII in der Kaianlage der
Lage Häuser der Stadt Wien am Handelskai , Einl .-Z . 1424 , wird
unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen erteilt.

(AuSsch . Z . 417 . M .Abt . 40 , 93 .) Die von der Gesellschaft
für graphische Industrie angesuchte Bewilligung zur Vornahme von
baulichen Herstellungen im Hause 2 Odeongasse 8 , Rolensterngasie 25
wird unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

(AuSsch . Z . 384 , M .B .A. 14 , 716 .) Die dem Karl Mayer zu
erteilende Bewilligung zur Erweiterung der bestehenden Verkaufs¬
hütte auf dM Schwenderwarkte (Stand Nr . 184 ) im 14 . Bezirke
wird bestätigt.

Berichterstatter GR Schmid:
(AuSsch . Z . 373 . M .Abt . 25 , 452 .) Die Anbringung von

Ankündigungstafeln für die städtischen Warmbäder in den Wagen
der städtischen Straßenbahnen wird genehmigt und HIefür ein be¬
deckter Betrag von 830 000 X bewilligt.

(AuSsch . Z . 402 , M .Abt 26 , 494 .) Die Baumeisterarbeiten
für die Errichtung einer Hütte für Badekasse und Bademeister-
Wohnung im städtischen Strom - , Luft - und Sonnenbad „Kuchelau"
werden an den Baumeister Anton Taschäe L Komp , vergeben.

Dem Gemeinderate werden folgende Geschäftsstücke vorgelegt:
Berichterstatter StR . Siegel:

(AuSsch . Z . 883 , M .Abt . 34 , 593 .) Elektrifizierung de«
Matzendorfer und Umbau deS Pottschacher Schöpfwerkes.

(AuSsch . Z . 396 , M Abi . 23 , 251 .) Erbauung eine « Stall-
gebäudeS im Schlachihofe St . Marx.

(AuSsch . Z . 418 , M .Abt . 24 , 778 .) Zuschußkredit für die
JnstandsetzungSarbeiten im ehemaligen Männerheime 20 . Melde-
mannstroße 25/27.

(AuSsch . Z . 423 , M .Abt . 22 , 386 .) Genehmigung der KonsenS-
pläne für die Feuerbestattungsanlage und de » Zuschußkredites für
diesen Bau.

Berichterstatter GR . Schneider:
(AuSsch . Z . 426 , M .Abt . 81 , 398 .) Zuschußkredit für die

Räumung der HauptunratS - und der Hauptsammelkanäle.
Berichterstatter GR . Jser:

lAuSsch . A . 404 , M .Abt . 18 », 159 .) Bestellung eine » Bau-
rechtc » auf Teilen der SiedlungSzone 88 im 21 . Bezirke , Kagran,
für die SiedlungSgknossenschaft „AuS eigener Kraft " .

(AuSsch . Z . 411 . M .Abt . l8 ». 351 .) Brstellung eines Ba . -
rechteS aus Kat .»Parz . ^ 64/1 und 266/1 Einl .»Z . 876 Grundbuch
Rodaun für die gemeinnützige KleingartensiedlungSgenofsenschaft
„AltmannSdorf -Hetzendorf , Filiale Rodaun " .

(AuSsch Z . 412 , M .Abt . 18 », 261 .) Bestellung eine » Vau-
rechtes aus Teilen der SiedlungSzone 20 im 13 . Bezirke , Hütteldorf
für die Siedlungsgenossenschaft der städtischen Angestellten und
Pensionisten „ Neuland " und für die Ein » und Mehrfamilien Häuser -
Baugenossenschaft.

MÄH
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Ausschuß
sllr

Ernähruugs- und Wirtschastsankelegenheiten.
Bericht

über die Sitzung vom 15. März 1822.
Vorsitzende: Die GRe. Gr ölig  und Josef Müller.
Amtsf. StR . : Kokrda.
Anwesende: VB. Hoß,  die ERe. Alt , Benisch . T avid,

Freundlich , Hackl , Hedvrser , Huber , Jser , Körbe r,
KomrowSky , Linder , Lbtsch , Preyer , Roth,
Schön , Schmutzer , VavrouLek , Fronz  Witz mann und
Johann  Witzmann , ferner Ob.Mog R. Dr.  Wanschura,
Mag.Srlr . Dr . H t eßm a n se d er , Vet.Amttdior. Dr.  Juritsch
und MarktamtSdior.  Winkler.

Schriftführer: Mag.Sekr. Dr. Josef Hartl.
Berichterstatter GR. Benisch:

(AuSsch. Z. 402, M.Nbt. 42, 77b.) Die unentgeltliche Abgabe
sämtlicher marktämtlicher Ausweise über die LebenSmittrlpreise an
die PreiSprüfungSstelleX in Wien in je einem Exemplar« wird
genehmigt.

(AuSsch. Z. 403, M.Nbt. 42, S46.) Der Magistratsbericht
über die der Wiener Fleischbänkegesellschaftm. b. H. erteilte Be¬
willigung zur Aufstellung eines transportablen RindfleischverkaufS-
standeS auf dem Marktplätze Am Spitz als Vergrößerung ihrer im
städtischen AmiSgrbäudr im 21. Bezirke befindlichen Filiale wird
genehmigend zur Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z. 417, M.Nbt. 42, 71b.) Der Magistratsbericht
über die Benützungsgebührender Lagrrraumanlage4. Kühnplatz
wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z. 418, M.Abt. 42, 890.) Der MagistratSbericht
betreffend die Ucbernahme der Gerätschaften der ehemaligen Kar¬
toffellager durch die Gemüse- und ObstübernahmS- und Ver-
teilungSstelle und durch das städtische Wattschastkamtwird zur
Kenntnis genommen. Dir vom Magistrate vorgeschlagenen Ueber-
nahmSpreise werden genehmigt.

(AuSsch. Z. 419, M.Abt. 42, IIS .) Die Abortanlage deS
SchlachthofeS St . Marx wird der Marie Smolik gegen einen
Pachtzins von 2000 L monatlich unter den im Magistratsberichte
angeführten Bedingungen verpachtet.

(AuSsch. Z. 421, M.Abt. 42, 8S3.) Die Erhöhung deS Kaffen-
Höchstbestandes im städtischen Gchwemeschlachthofe von 30.009 X
auf 200.000 X wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 441, M.Abt. 44/IH, b0/4b ) Dem Heim für
körperlich geschädigte Jugendliche in Wien 10. Schleirrgaffe werden
für die dortselbst untergebrachten Jugendlichen zur Erlangung der
Erreichung deS Lehrzieles der Volksschule Schulhefte, Schreibuten¬
silien und Lehrbücher nach Maßgabe der Vorräte der städtischen
Lernmittelverwaltung unentgeltlich überlassen.

Berichterstatter GR. Grolig:
(AuSsch. Z. 407, M.Abt. 28. 47.) Der Bau- und Tischler¬

holzhandlung Ludwig Deutsch wird im Sinne ihres Ansuchens ein
2 b m breiter Bürgersteigstreifen in der unbenannten Gasse zwischen
Margaretengürtel 140 und 142 gegen Zahlung eines jährlichen
Pachtzinses von 5000 X und Erlag eines HaftgeldeS von 5000 X,
gegen eine jederzeit mögliche vierteljährliche Kündigung längstens
aber auf die Dauer von fünf Jahren unter genauer Einhaltung
der vorgeschriebenen Bedingungen bestandweise überlasten.

(AuSsch. Z. 427, M.Abt. 44/1, 27/10.) Die Ansätze deS
städtischen PreiStarifeS Nr. 40 (Turnsaaleinrichtungen), AbschnittI
und II vom Jahre 1912 werden in folgender Weise erhöht: Ab¬
schnittI für sämtliche Posten, ausgenommen die Tarifposten 18,
24 bis 28, welche zum Tagespreise samt Zuschlägen verrechnet
werden: ab 1. Juli bis 80. September 1921 11 250 Prozent Auf¬
zahlung, ab 1. Oktober bis 30. November 1921 39.050 Prozent
Aufzahlung, ab 1. Dezember bis 81. Dezember 1921 60.000 Pro¬
zent Aufzahlung, ab 2. Jänner 1922 1V8.40V Prozent Aufzahlung;

Abschnitt II für sämtliche Posten, ausgenommen die Tarifposten 74
und 125, ferner alle auS Grau-, Weich- oder Messingguß her-
gestellten Teile, welche zum Tagespreise samt Zuschlägen verrechnet
werden: ab 1. Juli biö 80. September 1921 10.400 Prozent
Aufzahlung, ab 1. Oktober bis SO. November 1921 38.200 Prozent
Auszahlung, ab 1. Dezember bis öl . Dezember 1921 58.000 Pro¬
zent Auszahlung, ab 2. Jänner 19̂ 2 98.000 Prozent Aufzahlung.

Berichterstatirr GR. Jser:
(AuSsch. Z. 416, M.Abt. 4b, 206.) DaS Ansuchen der Eigen¬

tümer der Liegenschaft Einl.-Z. 3223 Landstraße(Wiener Bürger¬
theater) gegen Erlag von 200.000 X in die Löschung deS Kautions-
Pfandrechtes zu willigen, wird abgelehnt.

(Autsch. Z. 42b, M.Nbt. büß.) Zur Deckung deS im Vor¬
anschläge nicht vorgesehenen Erfordernisses für die Grenzvermarkung
der Krieau wird zur AuSgobkrubrik 608/5 ein Zuschuschußkredit
von 81.000 X bewilligt. (A. d. StS .)

Berichterstatter GR. Linder:
(AuSsch. Z. 4SI, M.Abt. 46, bb6.) Dem jüdischen Turnvereine

„MakkabiI " wird die Mitbenützung deS Turnsaales der M.V.Ech.
10. Ouellenstraße b2 an jedem Montag, Mittwoch und Freitag,
dem tschechoslowakischen Turnverein „Orel" an jedem Dienstag und
Donnerstag von '/,7 bi« '/,9 Uhr abend« zur Abhaltung von
Turnübungen gestattet.

(AuSsch. Z. 404, M.Abt. 46, 148.) Dem Diener deS Taub¬
stummeninstitutes 19. Hofzeile 1b Anton Rieglmayer wird für die
aushilfsweise Besorgung deS Schuldienstes für die in dieser Anstalt
untrrgebrachte Expositur der M.V.Sch. 19. In der Krim 6 in der
Zeit vom 17. September 1921 bis 11. Jänner 1922 «in Ent-
schädignngSbetrog von 16.069 X bewilligt.

(AuSsch. Z. 411, M.Abt. 46. 948.) Dem Verbände der
sozialistischen Arbeiterjugend, Ortsgruppe Leopoldstadt, wird zur
Abhaltung von Borträgen die Mitbenützung deS LehrzimmerS
tsp. Nr. 108 der B.Sch. 2. Feuerbachstraße3 an jedem Montag
und Donnerstag von 7 bis 9 Uhr abends gestattet.

(AuSsch. Z. 412, M Abt. 46, 842.) Dem Sportvereine Nord¬
bahn, Wien, wird zur Abhaltung von Turnübungen die Mitbenützung
dev Turnsaales der B.Sch. 2. FeuerbachstraßeS an jedem Donners¬
tag von 7 bis 9 Uhr gestattet.

(AuSsch. Z. 418, M Abt. 46, 874.) Dem Fürsorgevereinefür
jüdische, nicht vollfinnige Jugend wird für Hortzwrcke im Gebäude
der Schule 2. Novaragafse 30 die Mitbenützung eines im Einver¬
nehmen mit den Leitungen der Volksschule und der Hilfsschule zu
bestimmenden LehrzimmerS und deS im Parterre gelegenen Räume«
top. Nr. 24 an allen Werktagen— ausgenommen SamStag —
in der Zeit von 2 bis 6 Uhr nachmittags gestattet. Zur Verlegung
der Kanzlei der Hilfsschule in das Bibliothekszimmer top. Nr. 75
und Unterbringung der Schülerbibliothek im Konferenzzimmer top.
Nr. b7 wird die Zustimmung erteilt.

(AuSsch. Z. 414, M.Abt. 46, 1077.) Die der Knaben- und
MädchenbeschäftigungSanstalt„Pestalozzi« seinerzeit erteilte Bewilli¬
gung zur Benützung von Räumen der Schulen 18. Eottagegaffe 17
und Haizingergaffe 37 auch an SamStagen und Sonntagen wird
widerrufen und werden sohin der genannten Beschäftigungsanstalt
die nachstehend angeführten Räume nur mehr an allen Wochentagen
— ausgenommen SamStag und Sonntag — in der Zeit von
L bis 7 Uhr abends, beziehungsweise zur vollständigen Räumung
des Schulgebäudes bi« spätesten« H8 abends zur Benützung, be¬
ziehungsweise Mitbenützung überlassen: In drrK.B.Sch. 18. Cottage¬
gaffe 17 : Turnsaal und Turnhof, Lehrzimmer top. Nr. 14, ferner
die sür UnterrichtSzwecke nicht benützten Räume top. Nr. 2, 8, 4
und 8 ; in der K.- u. M V Sch. 18. Haizingrr 87: Turnsaal, Lehr¬
zimmer top. Nr. 57. b8, 59. «7, 69, 78, 79. 80 und die für
UnterrichtSzwecke nicht benützte» Räume top. Nr. 20 und 36. Die
obgenannten für UnterrichtSzwecke nicht benützten Räume werden
der BeschüftigungSanstaltan den oben angeführten Wochentagen
außerhalb der normalen Unterrichtszeit auch vor 5 Uhr nachmittags,
längstens jedoch bi» H8 Uhr abends zur Verfügung gestellt.

(AuSsch. Z. 415, M.Abt. 46, 251.) Dem Hetzendorfer Turn-
vereine wird in Erweiterung de« StadtratSbrschlufsrS vom3. Oktober
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1905, P . Z. 13616, zur Abhaltung von Turnübungen die Mitbe¬
nützung de» Turnsaales der K.» ». M.B.Sch. 12. Hetzendorfer¬
straße 66 an jedem Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
von 5 bis 9 Uhr abends und an jedem Mittwoch von 6 bis 9 Uhr
abends gestattet, doch muß der Turnverein den Turnsaal der Schule im
Bedarfsfall« (Elternversammlung) ohne jede« Entgelt zur Verfügung
stellen.

(AuSsch. Z. 426, M.Abt. 46. 494l.) Dem Mariahilfer Jugend¬
bund wird zur Abhaltung von Turnübungen die Mitbenützung de»
Turnsaales der K B.Sch. 6. Stumpergasse 56 an jedem Mittwoch
in der Zeit von 7 bis S Uhr abends gestattet.

BerichterstatterGR. Lötsch;
(AuSsch. Z. 448, M.Abt. 4b, 1152.) Zur Unterbringung der

Mitglieder des EchrebergartrnverrineS„Krieau" werden der Klein-
gartenstrlle nebst dem geschilderten Teile der Parzelle 398 auch
dir im letzten Winter geschlagenen Abteilungenc und ä auf der
Parzelle 401 JSgermaiS in Aspern zugewiesen. DaS aus der Rodung
dieses Grundes anfall-nde Holz wird den Kleingärtnern gegen eine
Entschädigung überlassen, deren Festsetzung durch die Klringarten-
stelle erfolgt. Der Magistrat wird ermächtigt, für die fraglichen
Grundflächen die formelle Rodungsbewilligung zu erwirken.

Grünwald . Hofbauer , Holaubek , Jser , Jung,
Karasek , Kerner,  Käthe K b n t g st etter , Kvrbler,
Kohl , Koppen st einer,  Josefine Kurzbauer,  Rudolf
Müller (17 .), ReiSmann , Ruthner , Rzehak,  Kart
Schmid . Schneider , Schütz . Smutny , Wettengel,
Wicke und Morall;  ferner Mag.Dior. Dr. Hartl,  die
Ob.BauRe. Ing . Voit , Ing Hafner,  Ing . Gl aß , Ing.
Binder,  Ing . Brabböe  und Ing . Fiedler,  die Mag.Re.
Dr. Tischler und Dr. Mayr,  die BauRe. Ing . Hula  und
Ing . Schmid sowie BauJnsp. Schönbrunner.

Schriftführer: BauJnsp. Ing . Kitzler  und K.A.Kontr.
H en t schel.

Vorsitzender GR. Such anek  eröffnet die Sitzung.
Berichterstatter StR Weber:

(AuSsch. IV, Z. 58.) Die vom Magistrate auf Grund deS
§ 9 deS LandeSgesetzeS vom 10. Februar 1922 beantragten Be¬
stimmungen hinsichtlich der Verwendung der laut diesem Gesetze
einzuhrbrnden allgemeinen MietzinSabgabe werden genehmigt.

(A. d. SlS . u. GR.)

Berichterstatter GR. Schön:
(AuSsch. Z. 452, M.Abt. 45, 134.) Der städtische Grund im

16. Bezirke, Weinheimergaffr, gegenüber dem Stadtbahnviadukte 306
und 307 wird dem Franz Budin ab 1. April 1982 gegen einen
JahreSpachtschilltugvon 50 ll/m* auf unbestimmte Zeit und jeder¬
zeit anbringbarr vierteljährige Kündigung sowie gegen Stellung -
einer Kaution in der Höh« eines Jahrespachtschillings in Bestand !
gegeben. s

Berichterstatter GR. Johann Witzmann:  !
(AuSsch. Z. 449, M.Abt. 45, 5820.) Die Gemeinde Wien !

gibt die Zustimmung zur Errichtung einer hölzernen Werkstättenhütte
auf dem an Theodor Merighi in Bestand gegebenen Teile der
Kat.-Parz. 462 in Einl.-Z. 62 deS Grundbuches Stadlau.

Folgende GrschäftSstücke werde« dem Grmeinderatr  vor-
gelegt:

Berichterstatter GR. Brnisch:
(AuSsch. Z. 40b. M.Abt. 41/1, 38/371.) Zuschußkredit für

Fernsprechgebühren.
(AuSsch. Z. 406, M.Abt. 44/1, 54/243.) Zuschußkredit für !

sachliche Erfordernisse für Armier, Anstalten, Schulen und̂ Kinder- !
gärten.

(AuSsch. Z. 420, M.Abt. 44/1, 41/45.) Zuschußkrdit für AuS-
lagen für Dienstkraftwagen.

Berichterstatter GR. Jser:
(AuSsch. Z. 403, M.Abt. 18a, 159.) vereiterklärung der

Gemeinde Wien, der SiedlungSgenofsenschaft„AuS eigener Kraft"
ein Baurecht zu bestellen.

(AuSsch. Z. 409, M.Abt. 18», 351.) Vereiterklärung der
Gemeinde Wien, der SiedlungSgenofsenschaft„AltmannSdorf-Hetzen-
dorf" (Rodaun) ein Baurecht zu bestellen.

(AuSsch. Z. 410, M.Abt. 18 », 261.) Bereiterklärung der
Gemeinde Wien, der SiedlungSgenofsenschaft„Neuland" in der
Siedlungszone 20 ein Baurecht zu bestellen.

Ausschüsse
für Sozialpolitik».Wohnungswesen und für technische

Angelegenheiten.
Bericht

über die gemeinsame Sitzung vom 9. März 1922.
Vorsitzender: GR. Such an ek.
AmtSf. StRe . : Siegel und Weber.
Anwesende: Die GRe. Angeli , « err , Bermann,

Biber , Buchak , Eilend , Sophie  Gärtner , Dr. Grün,

PezlrkDerrretungm
S itzun gen:

10. Bezirk: 31. März, V,6 Uhr nachmittags.
18. Bezirk: 80. März, 5 Uhr nachmittag».

Wsuvrweglmg
oom 22 . bis 28 . März 1922.

(Die in klammern eingestellten Zahlen sind Sie PeschäslSnummern»er
Aktenstücke»er Abteilung 40 de» Magistrate» für den I. bi» 9. und 20. Bezirk.
— Für den IO bi» 19. und 21. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen
»ie GeschiislLnuinmern der betreffenden magistratischen Bezirk- ilmter.i

Helnche « m Nanvewilkignns «» .
Re »ba «te» .

IS. Bezirk:  Einküchenhau», Lichendorffgafse, v»m „Hcimhof" (2048).
Umbaute « .

6. v «ztrk:  Gumpendorfersiroße134, von Heinrich Hetzer(1830).
Znbautem.

5. Bezirk:  Hostrakt, Siebenbrunnengafft72, von k »hlmeier 4 Reis
(2S56).

Avaptternuge «:
1. Bezirk:  Werdertargaffe4, von Ferdinastd Warmorek(2300).
„ „ Friedrichstraße2, von Scharnitzer4 ketlner (2238)
„ „ Freyung k, vom Schottcnftifte(2298)
„ ^ Fleischmarkt1, von Dr . Arnold Knebel(2379).
„ „ Wallnerstraß« 4, von der „Treuga" (2117).
„ , Johannesgasse l , vom Etablissement„F min«" (2183).
„ „ Weihburggasse4, vor. Jakob Rubin (2125).
„ . Bäckeistraße 18, von Srombholz4 kraupa (1812).
„ „ Uraniastraße1, vom VolkSbi ldung»hause Urania (1419).
„ Friedrichstraße4, von Ferd. Jergilsch (1705).
, „ Wallnersteaße2, von der Wiener Ballgesellschaft(1657).
„ Llisabethstraße6, von Joh . Fiby (1195).
2. v ez i r k: kaisergartcn, Prater , von der Kaisergartendirektion(55S).
„ „ Im Werd 19, von der „Wig", WirischaftSgenoffenschaflfür

Invalide (18 I ).
„ „ Stuwerstrane 23, van Franz Schüller, 13. Penzinger«

straße 117 (1180).
„ „ Springeraasie 16, von Joh . Nowak (1898).
„ Obere Augartenstraße 62, von Karl 4 H. Jung (1488).
8. Bezirk:  Apostelgaffe 12, von Siemen» 4 Hairke, A.-V. (2194).
, , Bechardgafse2, von Josef Baruch (2103).
«. Bezirk:  Favoritenstraß« 10, von E. Feßler (2169).
„ „ Favoritenstraße1, von Joses Brandlhofer (1608).
„ „ « omsengaffe 26 (1627).
, „ Wiednergürtel12, van der „Patria " (1510).
„ „ Theresianumgaff« 5, van Loste 4 Fiala (2371).
5. Bezirk:  Mittcrsteig 12, vom Brauhause Schwechat(2321).
„ „ Bräuhau»g,sse 87, von Dr . Kuno Traft (1584).
, „ Margaretenftraße64, von Anton Bauernnebel (1576).
„ , Zentagoffe4», »»» Larl Trebilsch(1430).
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S. Bezirk : Mollordgoff« 50, von Alodar Back t Komp. (1793).
„ Linke Wienzeile 64, von Emil MoSkovic» (1718).

„ „ Miller,affe SS, von Josef Münster (1412).
Stumpergaffe 1, v»n Julius Mach (1206).

7. Bezirk:  Mariahilferstraße 88, von Dr. A. Baumlhl (1818).
„ , Mariahilferstraße88 a, von MichcluzziL Komp. (2011).
, „ Seidengaffe S7, von Erwin Koch-Emmerh (1622).
, „ Siebensterngaffe 19, von Emil HächSmann(1405).
„ , Zollergaff« 82, von Franz Fertner (1480).
„ . Mariahilfelstraße 50, Ecke KirchengoffcI , von Sari Korn,

1. Smgerstraße 27 (1185). »»
8. Bezirk:  Lederergaffe 20, von Joh . Kcheikl(2122).
. ^ Lange,affe 76, vom . Donauland" <1348).
V. Bezirk:  Härlgoffe 6, Ecke Wasagaffe, »an Ernst Epstein(1974).
. „ Lhurhgass« 4, von Verl Kolb (2204).

Alserbachstraje 20, von R. Hauptner (1401).
, „ Moscrgasse4, von Karl Beischer(1341).

20. Bezirk:  vrigittenouerlände 36, von Marie Weintraub (2I9S).
21. Bezirk:  Sebastian Sohlgaff« 8, von Rudolf LanczoS (2223).

DtUrrk» >«r ««gere « - « len
1. Bezirk:  Stiege , Nagler,affe 30, von Moritz Tteinbach(1445).
„ . Garage, HeinrichSgoffe4, von Wilhelm Stöchler (1474).
. . Wagenremise, Hegelgaff« 17, vom Häuseradministrator Hänich

(2328).
„ . Stiege, Sumpfgaffe7, von Frisch L Haupt (1951).
2. Bezirk:  Magazin, Große Mohrengaffe 28, KomädiengaffeI, von

« . P . Rajn» (1605).
„ Werstättenhütte. Schstttelstraße, gegenüber Hau» 97, von

Ed. BartvwSlq, 2. Lugutstraße 2/4 (1205).
„ Werkzeughütte, Nordbahnhot, »on dem Prager Sohlenvereint

(1508).
» . FensteravSbruch, Malzgaffe5, von M«' t Eckelhart(1875).
8. Bezirk:  Schuppen, Ungargaffe 1, von Sarl Fischer, ebenda (564).
4. Bezirk:  GipSwand, Favorirenstraße10, von E. Feßler (1594).
5. Bezirk:  Selchkammer, Schönbrunnerstraße 45, von Einest L Thal-

»itzer (1977).
6. Bezirk:  Trügeikonstruktion beim Portal, Mariahilferstraße89, von

Iba Reich (1950).
7. Bezirk:  Werkstätte, NeuMftgaffe 117, von Max Saiser (1881).
. . Werküiilte, Neustiftgaffe 117, von « ax Saiser (1883)

Ummauerung de- Benzinlagers, Lindengaffe 46, von der
Ersten zsterreichischkn GlanzstofsfabrikS>A.-G. (2104).

s. Bezirk:  Wagenschuppen, Sobie- kigaffe 17, von Ing . Sarl W-iner
(15881.

20. Bezirk:  Magazinsschuppen, Meldemannstraße»Einl.»Z. 8520, von Joses
Humat« (1580).

Gesuche um Nauliuieuöellimmunst, Sezie-ungsweij« um
Ztekanutgule der Zuskeckuug »er Aaultuie« wurde»

überreicht:
2. Bezirk:  Bicklinstraße, Linl.-Z. 5624 bi- 5626, und Prinzenallee,

Einl.-Z. 5340, von der Bau- und Rekronstruktion-gesell»
schastm. b. H. (1606).

3. «ezirk:  Schnürchgaffe 12, Einl.-Z. 2010, von Joh . Moser (1499).
. „ Schnürchgaffe 12, Einl.-Z. 2012, von Joh . Moser (1500).
. . Hainburgergaffe, Eck«Apostelgaffe, Einl.-Z. 27, von Siemen»

K H. l-«e (1541).
Parzellierungen.

18. Bezirk:  Einl .-Z. 533 Penzing und Sinl.-Z . 447 Breitensee, von der
MAbt . 19 (563).

Kalendarium.
Dt« in Klammern betgesetzte Zahl bezeichnet jene« Hest bei Amtsblattes tn

welche« die Anbotaudschretbung auSsühilich enthalten ist.
31. März, 10 Uhr. (E.W.) Einmauerung von Gtahlrohrkrffeln

System»Rödl" samt Ekonomisern im Kefselhause der Zentrale
Engerihstroße(Hest 24). -

3. April, 10 Uhr. (M.Abt. 28? Ausgestaltung und Neupflasterung
deö Slillfriedplatzeü im Zuge der Thaliastraße im 16. Bezirke
(H-ft 24).

8. April, 10 Uhr. (M.Äbt. 28.) Fertigstellung des Wohnhaus,
baue« 12. Längenfeldgasse, Ecke Murlingengasse(Heft LS).

Ergebnisse.
Pfostenanswechslung auf dem Nordbahnsteg i«

xv . bis SI Bezirke.
Anbotverhandlung vom 21 . März 1922 (M .Abt . 33 , 286 ).

E- offerierten: Bogl L Haselbacher  mit 3,888.040 L ; Wenzel
Hartl  mit 4,130 217 L 60 d ; AugustW « ndra,  Jasef Navrattl  mit
4,113 508 L ; Brüder De , 0 rt mit 3,203.928 L 80 d ; M. Neubanor
L Sohn  mit 6,921.080 L.

Äundmachungen.
Veränderliche Gebühren für die tierärztliche Unter¬
suchung von Tieren , die in den Eisenbahn , und
Schiffsstatiouen Wiens ein » und ausgeladeu werde « ;
geltend in der Zeit vom >. April bis SV Juni LSL<.

Auf Grund der Kundmachung deS Wiener Magistrates als
politischer Lande- behörde vom 1. Dezember 192l , M.Abt. 43,
4351/31, betreffend die tierärztliche Untersuchung Von Tieren, die
in Eisenbahn, und Schiffsstationen Wiens zur Ein» oder Ausladung
gelangen, wird festgestellt und Verlautbart:

I. Die Grundgebühr, die der Berechnung dieser veränderlichen
Gebühren zugrundezulegen ist. beträgt 482 L.

II. ES pellt sich sonach:

a) für ein Stück Großvieh(Pferde, Esel,
Maulesel, Maultiere, Rinder und Büffel)
im Alter über6 Wochen auf . 1205 L

b) für ein Schwein auf . S78
e) für ein Stück der untera) genannten Tier-

gattungen im Alter bis zu 6 Wochen auf 886 „
ä) für ein Schaf oder eine Ziege auf . .
s) für ein Ferkel(Schwein bi- 20 Irx Lebend

gewicht), ein Lamm oder rin Kitz auf . . iS3
k) für ein Stück Geflügel auf . . . .

die volle bi«holbr
Stückgebühr

1205 L 608 >r
578 . »89 ,

886 , 1»3 „
289 , 145 „

193 . 96 .
24 „ 12 -

(M.Abt. 43, 1861.)

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe(Pläne, Profile, Ausmaß-, Sostenanschläge, Bedingniffeu. s. w.)

linnen, falls nicht etwas andere» angegeben ist, in der betreffenden Magistrats-
bauabteilung während der gewöhnlichen AmrSstunden eingesehm werden. —
Die Bedingniffe können, insofern« sie überhaupt verkäuslich find, bei der städti-
schen Hauptlaffa zu den festgesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbot«
find in der in den Bedingniffe» vorgeschriebe»«» Form za überreichen. — Aus
verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßigabgesaßte Anbote wird kein«
RUckstcht genommen. — Der Gemeinde bleibt die sreie Auswahl unter den
Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte
werden in der betreffenden Magistrat-- oder Magistratsbauabteilung erteilt.

AnVotausschreiVlmqen.
M.Abt. 28. 406.
Fertigstellung des Wohnhausbaues IS . Längenseld.

gaffe , Ecke Murlingengasse.
Zur Vergebung gelangen die Erd», Baumeister, und Eisen-

betonarbeiten.
Anbotverhandlung am 8. April, 10 Uhr, in der MAbt. 28,

1. Neues Rathau», 4. Stiege, Mezzanin.

Gebühren für die Vornahme amtlicher Unter,
suchungeu von Vieh und Fleisch und tierischen Roh.
Produkten, geltend für die Zeit vom I. April bis

»o . Juni ISS2.
Im Sinne der Bestimmungen dcS Gesetzes vom 16. Dezember

1921, L.-G »Bl. für Wien Nr. 38 sr 1Ä22, und der hiezu erlassenen
Durchführungsverordnung vom 34. Jänner 1922, L-G.-Bl. für
Wien Nr. 29, wird vrrlautbart:

Die Grundgebühr,  nach der die UnterfuchungS(Be.
schau)gebühren bemessen werden, beträgt gemäß deS Gemeinderats.
beschlusieS vom 3. Februar 1S2L, P. Z. 1124, 482 ll.

L. ES stellen sich sonach die UntersuchungS(Beschau)gebührrn
nach§ 3, PunktI deS Gesetzes

für die Untersuchung von Tieren, die im Fußtrieb oder mittels
Wagens (nicht miitelS Eisenbahn) auf Viehmärkte oder in die

Schlachthöfe gebracht werden
») für ein Stück Großvieh, d. s. Pferde, Esel, Maultiere,

Maulesel, Rinder und Büffel im Alter über6 Wochen
auf . 608 L
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d) für ein Schwein auf . 289 L
o) für ein Stück der unter ») genannten Tiergattungen im

Alter bis 6 Wochen auf . . 198 „
ä) für ein Schaf oder eine Ziege auf . 145 „
«) für ein Ferkel(Schwein bis 20 kg Lebendgewicht), ein

Lamm oder ein Kitz auf . . . . 96 ,
nachZ 3, Punkt II

für die Untersuchung Von Tieren 1. zum Zwecke der Ausstellung
oder Verlängerung eines BichpafseS, der Ausstellung einer Gesund¬
heitsbescheinigung oder einer Bescheinigung über die LeistungSjähig-
keit von Tieren, 2. auf TierauSftellungcn, Tierschauen oder Tier¬

auktionen, und zwar

») für ein Stück Großvieh(PunktI »)
auf . 1205 L

d) für ein Schwein auf . . . . .
o) für ein Stück der unter I ») ge¬

nannten Tiergattungen im Alter
bis 6 Wochen auf . 886

ä) für ein Schaf oder eine Ziege auf
«) für ein Ferkel(Schwein bis 20 lcx

Lebendgewicht), ein Lamm oder
ei» Kitz auf . ISS

k) für ein Stück Geflügel auf . . .
nachZ 3, Pu

für die Untersuchung von Tieren in
ftätten)

a) für ein Stück Großvieh(Punkt I ») auf
d) für ein Schwein auf.

nach§ 3. Punkt IV,
für die Untersuchung von Einhufern und Klauentieren, die in ge verb¬
lichen Privatschlachtstätten geschlachtet werden, ferner bei Notschlach¬
tungen solcher Tiere und bei HauSschlachtungrnvon Klein» und

Stechvieh
») für ein Stück Großvieh(Punkt I ») auf . 1928 L
b) für ein Schwein auf . 723 „
o) für ein Katb oder Fohlen(Punkt Io ) auf . 482 „
ä) für ein Schaf oder eine Ziege auf . 862 „
s) für ein Ferkel(Schwein dis 1k irx Schlachtgewicht), ein

Lamm oder ein Kitz auf . 241 ,
nach§ 3, Punkt V,

für die Untersuchung von Wcidnertieren, Fleisch und Fleischwaren,
die von Wien auSgeführt werden, und zwar

die
einfache doppelte

«ebühr
») für ein Weidnerschwein auf . 482 L 964 L
d) für ein Weidnerkalb oder ein Weidnerfohlen auf 862 „ 728 ,
o) für ein Weidnerschaf oder eine Weidnerziege auf 241 „ 482 „
ä) für alle übrigen Weidnertiere(Punkt IV«) auf 121 „ 241 „
v) für Fleisch und Fleischwaren in Mengen von

je SO dg auf . 241 „ 482 „
nachZ 3, Punkt VI,

für die mikroskopische Untersuchung von Schweinefleisch und Speck
auf Trichinen

für jede Probe auf . . 24 L

e einfach« die doppelt« die halbe
«ebühr «edsthr Gebühr

12übX 2410 X 603 X
578 , 1157 .. 289 „

886 „ 771 „ 193 „
289 , 578 . 145 „

198 „ 385 . 96 „
24 „ 48 „ 12 „

nkt III,
HandrlSstalluugen (Handels-

») auf . __ . 862 X
181 ,

nachZ 3, Punkt VII,
für die Vornahme einer bakteriologischen Fleischumersuchung, insofern«
auf Grund derselben die Genußtaẑlichkeit der beanständeten Ware
festgestellt wird und deren Wert mindestens das Doppelte der

Untersuchungsgebühr beträgt, und zwar:
die einfache Gebühr auf . 2692 X
die doppelte Gebühr auf . 5784 „

nach § S, Punkt VIII,

für die über Beschwerde einer Partei vorgenommene Ueberprüfung
eiueS amtlichen Befundes, wenn der Beschwerde keine oder nicht

im vollen Umfange Folge gegeben wird, und zwar:

— Allgemeine Nachricht«« «

die einfache Gebühr auf . 2892 X
die halbe Gebühr auf . 1446 „

nach§ 3, Punkt IX,
für die amtliche Untersuchung(Kontrolle der Ursprungs- und Gesund¬
heitsbescheinigungen) der auL dem Auslande stammenden tierischen
Rohprodukte, soweit nach den geltenden Bestimmungen solche Be¬
scheinigungen beizubringen sind, bis zu je 100 dg Frachtgewicht,

und zwar:
die einfache Gebühr auf̂ . 121 X
die doppelte Gebühr auf . 241 „

Die vorstehende Kundmachung tritt mit 1. April 1922 in Kraft.
(M.Abt 43. 1364.)

Srtfrnngkn, Stipendien und
Lrcipirltze.

Kalendarium.
Dt« tn Klammern bitgesetzte Zahl bezeichnst jene« Heft »es Amtsblätter, t»

welchem bie Aurschreibung»ursührlich enthalten ist.
12. April. Schey-Stiftung für Hochschüler(Heft 17).
14. April 1982. Heine-Geldern-SliftUng für Witwen von Ge-

werbsleuten und Waisen(Heft iS ).
— Moorhof-Waisenstiftung(Heft 19).
— Sebastian Neydhart-Stiftung für Waisenkinder(Heft 19).
— OstrowSky-Stiftung für erwerbsunfähigeKleidermacher(Heft 19).
— Reithoffer-Stistung für verarmte Wiener Bürger (Heft 19).
— Siechenstiftung für Bewohner von Hietzing(Heft 19).
— Stark-Stif-ung für erblindete, christliche Wiener (Heft 19).
— Trodl-Stiftung für verunglückte, christliche Bauarbeiter(Heft 19).
— WaSner-Stiftung für arme Gewerbsleute(Heft 19).
— Wodianer-Stiftung für verarmte GewerbL« und Handelsleute

(Heft 19).
— Wuth-Stiftung an würdige Arme(Heft 19).
20. April 1922. Aemilian Fraßl-Stiftung für zwei Arme de-

Bezirkes Wieden(Heft 24).
29. April 1922. Rothschild-Stiftung für christliche Waisen(Heft 19).

OintragunAen in öen HnverösteuerKalaüer.
WewerbevnkernehuttiRgen
L«. Februar LS»».

(Fortsetzung.)
Süko » Valentin . Nachfolger Martin Pozosny — Schloffergewerbe —

7. Lerchenfelderstr. ISS.
Tandler Josef — Färber — 16. RLmerg. 63.
Tomek Wenzel — Wagenmacher — 20. Pasettig . 83.
Tordoch Karl - Kleidermacher — 20 . Lände 20.
Tuchfeld Minna — Handel mit Nähmaschinen und Eisenmäbetn —

20. Wallensteinstr. 62.
Brb « Johann — Marktfahrer — 2. Blockeng. 25.
Weber Karl — Bast - und Schantgewerbc — 6. Webg. 3.
Weinberger, Pauncz L Komp. — Handel mit Eisenwaren im großen —

4 . Heumühlg . N.
Weiß Alexander — Handel mit neuen Textil « und Geidenwaren —

20. WaSnerg . 1b.
Wiesner Tharlotte — Wäschcwarenerzeugung — 2. Taborftr . 66.
Ing . Mesner L Komp. — Gemischtwarenhandel im großen —

3 Jacquing. 17.
WiNmann Ignaz — Handel mit Perlen , Edelsteinen und Edelmetall¬

waren — 2. Hermineng . 4.
Wolf Philipp - Musiker — 20 . Leipzigerstr. 16.
Zawadski Ludwig — Handel mit Papier , Schreib- und Zeichenwaren —

5 . Kleine Neug . 21.
Zeleznik WladirlauS — Zimmermaler — 20. Klosterneuburgerstr. 127.
Ziegler Friedrich — Handel mit Briefmarken und Ansichtskarten —

20. Hannooerg . 19.

LV. Februar LS»».
AbeleS Siegmund — Ledirgaiol terien arenirzeuhung — 7. Zollerg . 18.
Udler Lmma — Handelsagentur — 17. Hernolser Houptslr. 9b.



8S1Nr. 25. — 29. Mürz 1S22. — Allgemeine Nachricht«« re

Aign» Karl, Alleininhaber der Firma Karl Aigner — Handel mit Weinin Gebinden und Flaschen— 19. Heiligenstildterstr. 111.
Anaf Jasef L Komp. — Gemischtwarenhandel im großen — 1. Fleisch¬markt 28.
Andacht Lhasa Sarah — Wäschewarenerzeugung— 2. Flrßg. 9.
Aufleger Max — Handel mit Bilderrahmen und Photographien— 7.Kaiserstr. 65.
Bajadgiiff Lhr. L Komp. — Bank- und KommisfionSgeschäst— I.Bauernmarkt S.
Baruch Adalbert — Handelsagentur — 2. Hofenederg. I.
Beck Fanni — Weißnilherei und Häkelei— 2. Lessingg. 23.
Beck Richard — Handelsagentur— 9. Müllncrg. 16.
Bender, LöftikL Komp. — Gemischtwarenhandel im gießen — 1.Lazenhof 2.
Böhmerwold L kzaczke« — Gemischtwarenhandel im großen — I.Seitenstetteng. 5.
Braun Gei- — Handelsagentur — 2. Hermineng. 14.
Brunner Leöpold — Straßenhandel mit Gemüse, Obst, Blumen undGeflügel— 2. Praterstr. 52.
Butsek Therese— Wäschewarenerzeugung— 9. Liechtmsteinstr. 63.
Cohen Alice — Handel mit fertigen Damen- und Kinderhütrn und ein¬

schlägigen Bedarfsartikeln— 9. Lustkandlg. 18.
DallaBona R. L Komp., offene Handelsgesellschaft— Gemischtwaren¬handel im großen — 1. Zelinkag. 3.
Danek Wenzel— Kleidermacher— 2. Rueppg. 8.
Deutsch, Brüder, SpeditionS-, Transport- und KommissionSgesellschast,

offene Handelsgesellschaft— Kommissionswarenhandel mit Papier, Slofsen, Holzund Eisen rc., SpeditionSgewerbe— 1. Wollzeile 15.
Dörffel Ernst Friedrich, offene Handelsgesellschaft— Handel mit Holzim großen — 1. Mahlerstr. 7.
Donath L Knemmelberg— Handel mit Textilwaren — I . Bauern¬markt 19.
Drennig Klotild» — Wirkwarenerzeugung—>16. Lerchenfeldergürtel 57. !Ehn Aloisia— Marktfahrergewerbe— >6. Payerg. 6.
Eibel Leopold— WirtSgewerbe— 16. Ottakringerstr. 264.
Ettlinger L Schletter — Handel im großen mit Eisen, Metallen undChemikalien— l . Kai 7.
Fick Olga — Kleidermachergewerbe— 9. Glaserg. 4 a.
Finkelstein Josef — Handelsagentur— 9. Liechtmsteinstr. 121.
Fondl Hugo — Zuckerbäcker— 7. Zieglerg. 36
Fondl Franz — Lebzelter und Wachszieher— 7. Zieglerg 36.
Freud Rosa — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß— 16.Friedrich Kaiserg. 39.
Frischauer Paul — Handelsagentur und Sommisfionswarenhandel—9. TlufiuSg. 8.
Garai Emil — Handel mit Holz und Holzprodukten— 9. Althanstr. 5.Brögler Emilie — Damenlleidcrmachergewerbe— 7. Apollog. 1l.
Groß Philipp — KommisstonSwarenhandel mit Schnetderzugehör undStoffresten— 16. Thaliastr. 89.
Groß Richard — Handelsagentur und KommisstonSwarenhandel— 9.Porzellang. 25.
Günzburg, Dr. Phil. Adolf — Privatgeschäflsvermittlung— 6. Maria-hilferstr. 8.
Haber L Jablonower — Gemischtwarenhandel im großen — 1. Börse-«»sse 7-
Haselbacher Karl — Handelsagentur— 16. Wattg. 59.
Hofsmann Hermann — Handelsagentur— 9. Porzellang 18.
Hoffmann Roderich — Handelsagentur und Gemischtwarenhandel imgroßen — 9. Liechtmsteinstr. 66.
Hofmann L Gebrüder Kamper — Gemischtwarenhandel im großen undkleinen- -- 10. Antonrpl. 2.
Jmand Ludwig — Kleinfuhrwerkgewerbe— 16. Redtenbacherg. 76.
Jandak Hermann — Kleinhandel mit Brennmaterialien — 16. Kirch-ftetterng. 31.

Jellinek Moritz — Handelsagentur — 9. Stroheckg. 5.
Kathein Bernhard — Handel mit Textilwaren — 9 Koling. 5.
Kaufmann Oskar — Handelsagentur— 9. Mariannen-. 32.
Klitsch Barbara — Dammkleidermachergewerbc— 9. Hahng 14.
Knize L Komp. — Handel mit Modewaren im kleinen— 1. Graben 13.
Kohn Wolter — Handel mit Schaf-, Baumwoll- und Seidengarnm —19. ProbuSg. 19.
Kostal Josef — Schuhmacher— 17. Wichtelg. 66.
Kratly Johanna — Handel mit Eiern, Geflügel und Honig — 16.Seitenbergg. 14.
KrauS Heinrich — Handel mit Papier und Papierwaren — 9. Eisen¬gass« 30.
Kronberg L TariewSly, offene Handelsgesellschaft— Kappmmacher—7. Mariahilferstr. 76.
Kunze, Gebrüder— GlaSprcssereigewerbc— 10. Eisenstedtpl., Baracke 40.
Lautner Josef — Zimmern,aler — 16. Abeleg. 5.
Lederer Anna — Damenkleidermachergewerbe— 2. Mumbg. 4.
Lilian Heinrich— Wäschewarenerzeugung— 2. PillerSdorfg. 8.
Lindenberg Isidor — Handelsagentur— 9. Lazarettg. 31.
Löbl Rosalia — Pfaidlergewerbe— 2. Äomödieng. 1.
Mahl Josef — Wäschewarenerzeugung— 9. Tendlerg. 9.
Mayer L Teppel— Kleidermachergewerbe— 1. Tuchlauben 7.Minor Marie — Handel mit Naturblumen und solchen Gebinden—9. Porzellang. 54.
Müller Franziska — Gastwirtsgewerbe— 9. Porzellang. II.
Neufeld Maximilian — BisugniS zur Ausübung der Zahntechnik—2. Taborflr. 80.
Nowak Johann Ernst — Spirituosererzeugung aus kaltem Wege —2. Springer- . 16.
Pächter Juliu » — Handelsagentur und Handel mit technischen und elektro¬

technischen Bedarfsartikeln— 9. Löblichg. 16.
Pestl Ludwig— Kleidermacher— 2. Im Wert, I I.
Psauscr Alois — Schuhmacher— 9. Währingergürtel162.
Pitra Franz zur,. — Musiker— 16. Redtenbacherg. 14.
Politzer Karl — GastwirtSgewerbe— 2. Prater Hauptallee 6.
Ptak August— Gemischtwarenhandel im großen— 9. Währingerstr. 76.
Nadziwiller Ernst — Handel mit Schneiderzugehör— 2. LeopoldSg. 2 a.
Ramhater Heinrich— Marktviktualicnhandcl— 2. Borgartenstr., Markt,Stand 40.
Reinhold Salomon — Handelsagentur— 9. Porzellang. 53.

(DaS Weitere folgt.)

Ü8tsrrstodl8vde Lulowodtl - ksdrlL» - L. - k.
vorm. „LV8M0-riX'r"

.MWWS

W1«r», I ., LLrnluvrrtrrx IS

vsmpl-̂ Wsrslebsri-KöAlkeli. w. b. 8.
^ VI . ^Va.I1x»GSS 3S . — IsIvpdoL 1VI4S.

KvKSll SrLllä ... Lxplosioll -
LvrmglSuüg 668I6Ü6r1v IiLgvriUlgM ksnsrgelSdrllvdor
ri«88tgksneo ÜSllLZll , 8VNLOI VEv . .



SS3 Nr. 35 — 39 März 1933 — LllgtMriL« Nschrtchrrn rr.

MMo t̂oL ^M» « « ^
Nl o S v s v i ? V1 . - i-

Direktion : Wien , I . , Lcksn fl erfasse  2.

I ' elepbon 14 - 5 - 67 , 23 - 4 - 91.  Werke : ^ ircksrnen ^ .

4!>2

(<((

^utou kosvdaodvr
MVL « » ' W'

tl « f » ri «ng » n » >>» r 81oln-

m » tr » pb « Iton,u » Qe «>nIt,

. : PNsstseetsIn « « te . : :

8»r»s» : IV., risrxsreteoitrs »«« kir. SV.
1>»x«rPl»t»! H . Prixitt «»»«), Ireostr . 35.

41»

»ssksu « , . ^ ,ak « »k i» v .-ü.

Aktien keseUseüskt kür vIMrisekbnLeüsrk

- XVisri , VII ., I^ suksugssss dir . 18
LIskIroinotorsn -D^ nLmos

^  0 Os 6 »8AsküU1e DLinpea
Nitrs - I ^swpen

Llektrisedes lastsllLtions -AlLlsriLl 4»4

LlL « Lr < b » !» 1 ^ LTL < : >S2 « » iI » L « « -

^ . UgsSULSLIL « DvxOSL ^ SIL LLLLK
^LtienkLpit »1 unck Leservea X 3.525,000 .000
NsuptaustLlt Wien , ! . , 8cdotteOAL88s l.
- 6 «xründ «t 1871. -

8»ok- «ml Wectiilerdoni Sckvsrieabereplstr , I., Xolourrstrius >4.
IVL0 » 8XI . 8rvSLN :

I. , Sodotteaeu »»« I
1., k>r »ne Io »el »- Xsl 37
1. , 8ot «aturm »tr «e » 2».
>1. , » eloertrsü « S4
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Lood - » » L HskdL « t « i », I » äi »» tris - rmä I - s,nä-

vtrt » odLkt » xvdLr »äs , WL » vsrLr » Lt - nnä Li » « n-

. - - - 7- -- - :— dLd » 8Ll » xS » . . -

Lrnolr-
»Ivlrsr«

Lolrr-

Lravlr-
ulolrvr«

1« tti »rrx « i».

vvkaUvkrküikliäk Leurwlagvrimgvii
lk* » 1sx » 1s LL » x»11r »1 L LlUixslL » 4SI

Lomw . kss . kossniksL  L vomp.
LO . , DOUASUSSSlLtnSSILSll ' « » » « 20

- « 1S0 » » osoo , » Lt « » .
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LOiüKWMIMk!
HOi 'L:i_Kc) 6kic; L:sc :» ik <NL:

»/UI8-, KV6UM MI»

61.18-MV!
l . ^18KLc « 1 . V^ Ikbl -

I., IMO ves 12 . I80VL ^lkLH 10 . k'MI ^ZPH. 65188

^svr » i » 1svl » s  QriiniLLi ^ ai ' GH
kür alle Ver^ enclungarv^ecke.

rok unci gummiert , kür köckate Leanspruckung.
MLL»»>» « M» L E»« »
^isn , I-, Sodinsrlinxplatr ! r̂. S. öLr

r - Iexdoa Kr. lSVS7 r . Iezr -L-lr . « Irsckloo Wien

ri nten -1'ablstten.

<3L Ü Ql'v ^ v 3 >_> c >- I

!!. ^6k-üinAnlj8lra88k 4.

lürliLltlicki in allen gangbaren
warben, kopisrkLkig. k'üllkecisrn-

-

-'W-L

Oarsntiert 70 ? rorent Ersparnis gegen üüssige l 'inte.

llllotor - u. k' skni ' nclpnsu » - Voilgummi
tlir baatautos unci Lquipagen. Automobile unci ^ uto-
susrüstung, Akkumulators unci prima Hutoöle. «so

»LTLAMA ^ lMIlM Lr « » . , « VL W MI L.
kr̂ 1'tt ^ v58 'r ^ 88L dlk . 10. — 1-̂ pttOtt 16- 9-91

SÜLvllsswsLllrödrs» -Vsrkv
Si -SSSl .lSSl ^ S.11: 222.. iS , H - 7̂»

^Vlsn , IX ., ^VäLn »LHA6i ' s1i ?a6s 6 —8
_ ---- 2.LsL>sr» . - -
LL SS I » . M» « LL » . L L «s M» ^

rrsrnspi-o-uoi- SL8S0, »s»a«, nns»o, rsosa , unU 1403«_

kernclorksr lllstsllvArönfsdnIk
L« rsv » « kv ? r L. K.,

Ssrväork , NtaL .-üst.

klgsns IVls6«rtsgsn in ^/isn:

I., Wollrsils l2, I., Qrsbsn 12
VI., iVIsflsiillfsi 'sti 's «»» I9/2i

Xupfvr- unci
/Vluminium-

Xoeligsbeiiik '»'«

Ŵ r 088 -kR» 88 ll »K

"W »«« n . "°
Sssorävost ;lra,IuLst ;rL » so 2ssr . LS.

»U « LLLNM« « A « llL» Ol8
».Gß«A«»In«:n.,8oêd»kn»t̂ .4L,̂rIg»̂ I»s«»».1iV«rkPl»t»rX«,JOANWSnĝ.l—>

U«k«r» »okdir vo» Verrml unä rn dMixsteo kreis «» :

Üavalrtv ösutellgsr un6 U-Li»«n ^
d««tes ivILnä. k »drilc»t L»ok 4«ll riorwAlt/»«» 1«» üsterr . l»L«n .- o»4 Zckek!t .-L«r«t»«l>
6enl «t «i «^ tig«e, ou»»Ei«»rn « SV«1,n ««4 »«KIAuod», 8 <«d- , ^ »«»»n»i»«n »»«t6 «Iv«f«»I

kI »ol»«l«»A. H«k*»»e« »n^ ^ »l»dt ««kO
Mr »tt» Lveed « in srrsiodd »r ssrS»st«v Vi» «»eiove».

S«kMl«^««i««rn « 8Skp «n jeäer ^ rr. »tvinxl a»L Üderlepxt xvsokv «isst , se-rie tv »»dt !os«r
Lr- ev^nnss; k«rn «r mit V «seerx »s » »»edi»sU G«««t»« si »»1« 8Nt»r«n »i»4 k<o>iiIiVrp«e.

8taklka»»ongu»», ki»»ngu»»wsi'«n, Halbssbelkal« u. kiok«I»»n.

Z- » 8 Ävr 8 t » ck1 VUc n
ernpNsklt ssin « nus äsn vsstsn SrsrrstoHsn s1r >N«bnnrat «n Liens:

Spsmlml V̂lsrisr SlsrLIIn 'LrL V̂lsnsi » „ Vc »VI»b1« im ! L
471
44

MWL»»«,LLNL» »»
t»» ip«»niniir« e»88Te> ,»»»«> v » so.

SKO» «LTN»<L»»«c»
I»» HVt«»», I iV«« «« W»»»!,«« », r RL»« »
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rsi .- rr »-. assoi S7L7L k*o »isp .- Lor »to n *. « sstiv.
^ILs ^ vLsir V « r» L ŝDsnsvsvsIvtksvtLugsrr , VoULSvsv » t « I»vvU »iLssi », I ^stk-
lrsulsn , Ü dsvlsdsus vsirls » , ^KIlsvs , I » v » H «L11Lls u . ^ V11v ^ snpsr »8Lo » vn . egs

LnsilSatte erteilen Nie Direktion , Wien I., I n̂ctiisuden 8 natl die rilieien ln den SeririlsvvrtretunxsknnLieivn »Nor kerirke Wiens
Personen , veicd « beadsietitixeo , sied im ^lknuieiiionsdisnste im dstSIlzen , vollen sied kei der Direktion melden . ^

8 ^ !ln äc Oo6vs.  m . b. « .
WIsn , VI., l- inirs VVitznrsils 4 . I ' sl . I 690.

k̂ selisnmgsoliinSN

U^ »7A§
SOS

o L«» s

reinste Serpentin

86klld6k6llIK

übvr»1L«rdLIlUvk.
S84

L.-V. N. ? d. VsLMsr -L. L ö. Ar - L L. Lvrr
Ltseakonstrnkltons - n, Sriiekenden -Werkstiittvi », St -tkl- n. Xteeaetesserel n. XesaelsokmIodeS
Werke - wie » XXI ., 0r »a — Lsntrete - Wien VI ., « »rxarelonslr »»»« Xr . 70 (XtsvLdot ). *MA.HA'ssrA.lLA.viL mit Uanä-,XnK86ii-oä«rvlektriseii. Lin 26i3ntried.

UseilüectiiiiLs- null izodrllieriiiiLS-Ker. m. t>. 8.
Visu VI. kampsväorlvrstrsssv 18
- Nsr vemsli »«!« Vt »i» -

leleplion 2696 und II666
Holrremenl -, preLkieg-, vscli-

psppe -, -XndurodLeker. «r«LmidglliKI'llUKV8.188IMNW gllör LN.
« «« SLmtUoke LenmeterteUe » ««,«0,

RasvdlllSll-  ll. Vsggoullsa-
ksdriLs-X. K. in 8iwwerillg

Vien XI.
Wagons aller -^rt tür Normal - und Sckmalspur , ll.au5-,
vred - u. Staklwerkskrans , 1'ran8pc>rl- und Veriadeein-
riclltunAen für ktsssenzütsr , Lckiebebüknen und vrek-
8ckeibsn. Llektriscke u k^ciraulisciis ftebeböcke für
Lokomotiven und VVsMons. f̂ üdersenken unü kgder-
pre»8sn, Lürdsrka8peln , fdol2besrbeitun ^8M38ckinen,
Orskt8si1ballnen , Lsnrin - und VsrbrennunZ8motoren,

Xtotorpllü^e und Dräsinen . kiol>ei8enabAü88e.

Österrsivdisvilv
8ivmslls- LoluieLert- Merke
V1 «L XX/, , XvK «rtIi »1r» ,,o Lüv
Llektrisctie LeteucktunZ und XraktübertraZunZ

Ltetctrisctie ksllnen stier ^rten
LI ektriritLts werke und Uebertsndwerke

LsrdsIverL , Wto » XXI ., Llerususstrnsss 88
reolmlnoksn Lüro

VI . XlarterdUFerstr »»»» 7.
D^ u »rsr1 » ,̂ » r. 48»

«GOOOGOGOOO «ssssssssrsssBF»

8r
MS

H-r, ««,et »r , Di « Gt«« et»d« Wt ««. Bermitwortlicher Schriftleiter: Lndwi, « teuer. — Papi «, a«S d«r Pitt «««, PapierfadrikS -« .^ ».«uchtzruderei« . Xat», SM» . s V. WaliSheaff «,
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